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Ihr Berater vor Ort

Mark Freybott 

Mobil: 0151 40334286 

mark.freybott@okal.dewww.okal.de

PREIS-LEISTUNGSVERHÄLTNIS &

HERVORRAGENDES

SCHNELLE BAUZEITEN

Frauen verstehen zu feiern
Ausgelassener Frauenkarneval in der Bad Driburger Schützenhalle

Gut gelaunt wird Frauenkarneval gefeiert.Gut gelaunt wird Frauenkarneval gefeiert.Gut gelaunt wird Frauenkarneval gefeiert.Gut gelaunt wird Frauenkarneval gefeiert.Gut gelaunt wird Frauenkarneval gefeiert. Lesen Sie weiter auf Seite 5Lesen Sie weiter auf Seite 5Lesen Sie weiter auf Seite 5Lesen Sie weiter auf Seite 5Lesen Sie weiter auf Seite 5
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Karneval in Bad DriburgKarneval in Bad DriburgKarneval in Bad DriburgKarneval in Bad DriburgKarneval in Bad Driburg
In den vergangenen Tagen habe ich
den Karneval in Bad Driburg zum
ersten Mal aus der Perspektive des
Bürgermeisters erlebt: der Sturm auf
das Rathaus, der große Umzug in
der Innenstadt und der Rosenmon-
tagsempfang im Rathaus waren für
mich die Höhepunkte des närrischen
Treibens in unserer Stadt. Als die
Rot-Weiße Garde sowie die Närrin-
nen und Narren an Weiberkarneval
mit lautem Jubel und kreativen Kos-
tümen das Rathaus „eroberten“,
wurde mir ganz besonders bewusst,
wie lebendig und herzlich diese Tra-
dition in unserer Stadt ist.
Zwischen Konfettiregen, mitreißen-
der Musik und augenzwinkernden
Büttenreden spürte ich nicht nur die

ausgelassene Stimmung, sondern
auch den starken Gemeinschafts-
sinn, der Bad Driburg prägt. Für ein
paar Tage habe ich symbolisch den
Rathaus-Schlüssel abgegeben - und
genau darin liegt der Charme dieses
Brauchs: Er verbindet Humor mit
Zusammenhalt.
Es war mir eine Freude, zum ersten
Mal als Bürgermeister Teil dieses
fröhlichen Spektakels zu sein und
als solcher zu erleben, wie viel Ein-
satz und Leidenschaft hinter unse-
rem Karneval stecken. Besonders
beeindruckend ist das große Enga-
gement unserer Vereine und Ehren-
amtlichen für das ich mich an dieser
Stelle herzlich bedanke! Damit leis-
ten sie einen Beitrag zum Gemein-
wohl, denn Karneval bringt Men-

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

schen aller Generationen zusammen
und lässt sie für einen Moment den
Alltag vergessen. Als Bürgermeister
erfüllt es mich mit Stolz, Teil dieser
Gemeinschaft zu sein und dieses
Stück gelebter Kultur mitgestalten
und erhalten zu dürfen.

Stadt Bad Driburg zeichnet ehren-Stadt Bad Driburg zeichnet ehren-Stadt Bad Driburg zeichnet ehren-Stadt Bad Driburg zeichnet ehren-Stadt Bad Driburg zeichnet ehren-
amtliches Engagement ausamtliches Engagement ausamtliches Engagement ausamtliches Engagement ausamtliches Engagement aus
Auch in diesem Jahr möchten wir
wieder Bürgerinnen und Bürger un-
serer Stadt für ihr besonderes eh-
renamtliches Engagement mit einer
Ehrenurkunde der Stadt Bad Driburg
auszeichnen. Nicht selten sind es
die stillen Helden des Alltags, die
ihre Zeit, Kreativität und Energie
unentgeltlich zum Wohle der Mit-
menschen einsetzen. Wir freuen uns

auf Ihre Vorschläge dazu, wen die
Stadt Bad Driburg in diesem Jahr
ehren sollte. Entsprechende Vordru-
cke für einen Ehrungsvorschlag er-
halten Sie im Internet unter
www.bad-driburg.de/aktuelles oder
vor Ort im Rathaus.

Ihr
Tobias Tölle
Bürgermeister

Am 12. Februar 1976 stützte
nahe der Iburg ein Jagdflugzeug
vom Typ Lockheed F-104 „Star-
fighter“ der kanadischen Luft-
waffe ab. Der Pilot war mit sei-
ner Maschine in Baden-Söllin-
gen stationiert und flog im Rah-
men einer Übung aus Osten
kommend über Bad Driburg hin-
weg eine Flugabwehrstellung
nahe der ‚Driburger Hütte‘ auf
der Egge an. Major Gerald Lee
Allan Hermanson streifte bei
dem Anflug mit dem „Starfigh-
ter“ die Baumwipfel und kam
bei dem Absturz ums Leben. Er
hinterließ seine Ehefrau und vier
Kinder.
Aus Anlass des 50. Jahrestages
des Absturzes, an den sich viele
Bad Driburger Zeitzeugen noch
heute genau erinnern, initiierte
die Reservistenkameradschaft
Dringenberg-Bad Driburg in der
vergangenen Woche eine Ge-
denkstunde an der damaligen
Absturzstelle. Angereist waren
auch die Ehefrau und zwei Töch-
ter von Major Gerald Lee Allan
Hermanson.
Seine Familie hatte erst Ende
des vergangenen Jahres erfah-
ren, wo die Absturzstelle genau
liegt. Über Google Maps hatten

sie den Gedenkstein entdeckt,
den die Reservistenkamerad-
schaft Dringenberg-Bad Driburg
bereits vor rund zehn Jahren
dort aufgestellt hatte. Bei der
Gedenkveranstaltung nahmen
Mrs. Hermanson und ihre Töch-

ter unter den Klängen eines
Trompetensolos „Der gute Ka-
merad“ noch einmal Abschied
von ihrem vor 50 Jahren tödlich
verunglückten Ehemann und Va-
ter. Bürgermeister Tobias Tölle
dankte der Reservistenkamerad-

Gedenkstunde an der Absturzstelle.Gedenkstunde an der Absturzstelle.Gedenkstunde an der Absturzstelle.Gedenkstunde an der Absturzstelle.Gedenkstunde an der Absturzstelle.

Gedenkstunde aus Anlass des Absturzes eines
„Starfighters“ 1976

schaft für das herausragende En-
gagement. Tölle würdigte all
jene, die in der Ausübung ihres
Dienstes für Frieden und Frei-
heit im damaligen Europa, zwei-
geteilt durch den Eisernen Vor-
hang, ums Leben kamen.
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Zum neuen Jahr freut sich die Mu-
sikschule Bad Driburg wieder Kurse
in den Fächern Klarinette und Saxo-
phon anbieten zu können. Unsere
qualifizierten Fachkräfte bieten ei-
nen individuellen Unterricht für alle

Frischer Wind an der Musikschule Bad Driburg
Musikinteressierten ab 6 Jahren an
- für Anfänger, Fortgeschrittene und
Wiedereinsteiger. Wer noch unent-
schlossen ist, hat die Möglichkeit
einen Schnupperkurs zu günstigen
Konditionen zu buchen. Leihinstru-

Neuenheerser Baugebiet Lehmkuhle stark nachgefragt

Von links: Der BZA-Vorsitzende von Neuenheerse Thomas Arens undVon links: Der BZA-Vorsitzende von Neuenheerse Thomas Arens undVon links: Der BZA-Vorsitzende von Neuenheerse Thomas Arens undVon links: Der BZA-Vorsitzende von Neuenheerse Thomas Arens undVon links: Der BZA-Vorsitzende von Neuenheerse Thomas Arens und
Baudezernent Florian Greger.Baudezernent Florian Greger.Baudezernent Florian Greger.Baudezernent Florian Greger.Baudezernent Florian Greger.

mente sind vorhanden, und selbst-
verständlich gibt es die Möglichkeit
einer kostenlosen Probestunde. Das
Angebot ist limitiert, daher empfiehlt
sich eine schnelle Anmeldung bei:
Tobias Mikus,

Neuenheerse ist mit über 1500
Einwohnern der größte Ortsteil
von Bad Driburg. Im neu ausge-

werbliche Zwecke. Von den 14
Grundstücken sind aktuell sechs
Grundstücke verkauft und die üb-
rigen acht sind reserviert. Nach
Bildung des Stichtages für die
Vergabe der Grundstücke sind
weitere 12 Bewerbungen einge-
gangen. „Das hohe Interesse am
Neubaugebiet Lehmkuhle zeigt
wie attraktiv das Leben in den
Bad Driburger Ortschaften ist“,
freut sich Bürgermeister Tobias
Tölle. „Die gute Infrastruktur von
Neuenheerse, die gelebte Dorf-
gemeinschaft und die herrliche

Am Rosenmontag gab es im ehr-
würdigen Bad Driburger Ratssaal
wieder eine ganz besondere Zuhö-
rerschaft: knapp 200 phantasievoll
kostümierte Jecken. Die Stimmung
war bestens: es wurde geschun-
kelt, gesungen und viel gelacht!
Die geladenen Ehrengäste, Unter-
nehmer und Freunde der Rot-Wei-
ßen Garde fanden sich wie in je-
dem Jahr gerne zum Rosenmon-
tagsempfang ein. Die Stadt Bad

Driburg und die Karnevalsgesell-
schaft Rot-Weiße Garde hatten
geladen und für ihre Gäste ein
abwechslungsreiches Programm
vorbereitet, das alle bestens zu
unterhalten wusste.
Neben dem Präsidenten der Rot-
Weißen Garde, Uwe Rohde, stand
erstmals Bürgermeister Tobias
Tölle als neuer Hausherr mit sei-
ner närrischen Begrüßung im Mit-
telpunkt. Als Anspielung auf die

21-jährige Amtszeit seines Vor-
gängers Burkhard Deppe, trug
seine Büttenrede das Motto „Ach
so schnell vergehen 21 Jahr`, ich
bin`s, der neue BürgermeisTata“.
Darin ließ das karnevalserfahre-
ne neue Stadtoberhaupt seine
ersten Wochen im Amt auf humo-
rige Art und Weise Revue passie-
ren. Nicht fehlen durften dabei
selbstverständlich lustige Anek-
doten über bekannte Bad Dribur-

Rosenmontagsempfang im Rathaus

ger Persönlichkeiten und Ereig-
nisse. Launig schloss er mit den
Worten „Auf eine TÖLLE erste
Amtsperiode!“
Das weitere Programm war ge-
spickt mit Höhepunkten, wie u.a.
dem Auftritt der Tanz- und Prin-
zengarde, der 12 Tornados und
der Glamour Girls und bot somit
wie gewohnt einen überragenden
Höhepunkt und Abschluss der
Session 2026.

Stadt Bad Driburg zeichnet ehrenamtliches Engagement aus
Schriftliche Vorschläge erbeten
Bürgerliches und ehrenamtliches
Engagement bereichert auch in un-
serer Stadt alle Bereiche des öf-

Bürgermeister Tobias Tölle gewährte einen karnevalistischen EinblickBürgermeister Tobias Tölle gewährte einen karnevalistischen EinblickBürgermeister Tobias Tölle gewährte einen karnevalistischen EinblickBürgermeister Tobias Tölle gewährte einen karnevalistischen EinblickBürgermeister Tobias Tölle gewährte einen karnevalistischen Einblick
in seine ersten Tage im Amt.in seine ersten Tage im Amt.in seine ersten Tage im Amt.in seine ersten Tage im Amt.in seine ersten Tage im Amt.

Landschaft überzeugen. Bau-
grundstücke in der Bad Dribur-
ger Kernstadt und den Ortschaf-
ten sind nach wie vor sehr ge-
fragt. Dieser hohen Nachfrage
versuchen wir auch in den nächs-
ten Jahren weiter nachzukom-
men.“ Auch der Bezirksaus-
schuss-Vorsitzende Thomas
Arens ist froh, dass der großen
Nachfrage nach Baugrundstü-
cken in Neuenheerse mit der
„Lehmkuhle“ wieder ein Stück
weit mehr nachgekommen wer-
den konnte.

Die Rockgirls boten eine mitreißende Tanzeinlage.Die Rockgirls boten eine mitreißende Tanzeinlage.Die Rockgirls boten eine mitreißende Tanzeinlage.Die Rockgirls boten eine mitreißende Tanzeinlage.Die Rockgirls boten eine mitreißende Tanzeinlage.

fentlichen Lebens. Meistens sind es
die stillen Helden des Alltags, die
ihre Zeit, Kreativität und Energie

unentgeltlich zum Wohle der Mit-
menschen einsetzen. Manche von
ihnen werden z.B. als Vereinsvor-

sitzende in der Öffentlichkeit wahr-
genommen, andere arbeiten in so-
zialen Organisationen oder im per-

Rathaus Zimmer 113,
Telefon (05253) 88 14 02.
Weitere Informationen unter: https:/
/www.bad-driburg.de/de/bildung/
musikschule.php
Jetzt tief Luft holen und anmelden!

wiesenen Baugebiet „Lehmkuh-
le“ entstanden 2024 14 Bauplät-
ze zur Wohnnutzung und für ge-
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sönlichen Umfeld eher im Verbor-
genen und jenseits öffentlicher Auf-
merksamkeit. Wieder andere ha-
ben vielleicht selbstlos, aufopfernd
und spontan Hilfe aus großer Ge-
fahr geleistet.
Auch in diesem Jahr möchten wir
wieder Bürgerinnen und Bürger un-

serer Stadt für ihr besonderes eh-
renamtliches Engagement mit ei-
ner Ehrenurkunde der Stadt Bad
Driburg auszeichnen. Vorschläge
sind mit einer schriftlichen Begrün-
dung bis zum 15.06.2026 bei der
Stadt Bad Driburg, -Hauptamt- Am
Rathausplatz 2, 33014 Bad Driburg,

Mit lautem Helau und überschwäng-
licher Freude feierten die Jecken der
Rot-Weißen Garde Bad Driburg auch
in diesem Jahr wieder die Eroberung
des Rathaus-Schlüssels an Weiber-
karneval. Erstmals hatten sie dabei
den neuen Hausherrn, Bürgermeis-
ter Tobias Tölle, von ihrem „Recht“
zu überzeugen. Doch bei dem neuen
Stadtoberhaupt rannte die Rot-Wei-
ße Garde um Präsident Uwe Rohde
sprichwörtlich „offene Türen ein“.
Tölle zeigte sich begeistert von der
altbekannten, karnevalistischen Tra-
dition, die er zum ersten Mal aus
einer ganz neuen Perspektive erle-
ben durfte. Das Prinzenpaar Prinz
Olaf und Prinzessin Alyna feierte die
Session unter dem Motto „Ov jung
ov ahl, em Lääve zällt Zosamme-
halt.“
Bad Driburgs Bürgermeister und sei-
ne Stellvertreter Marianne Strauß
und Thomas Arens hatten sich in
diesem Jahr eine knifflige Aufgabe à
la „Wer wird Millionär“ für das Prin-
zenpaar ausgedacht. Nach einigem
Raten und mithilfe der lautstarken
Anfeuerungen der umstehenden ver-
kleideten Rathaus-Mitarbeiter und
Garde-Mitglieder eroberte das Prin-
zenpaar schließlich den Rathaus-
Schlüssel, was wie immer mit kräfti-

Sturm auf das Bad Driburger Rathaus

Prinz Olaf und Prinzessin Alyna haben den Rathaus-Schlüssel errungen.Prinz Olaf und Prinzessin Alyna haben den Rathaus-Schlüssel errungen.Prinz Olaf und Prinzessin Alyna haben den Rathaus-Schlüssel errungen.Prinz Olaf und Prinzessin Alyna haben den Rathaus-Schlüssel errungen.Prinz Olaf und Prinzessin Alyna haben den Rathaus-Schlüssel errungen.
Bürgermeister Tobias Tölle (rechts) gratuliert dazu.Bürgermeister Tobias Tölle (rechts) gratuliert dazu.Bürgermeister Tobias Tölle (rechts) gratuliert dazu.Bürgermeister Tobias Tölle (rechts) gratuliert dazu.Bürgermeister Tobias Tölle (rechts) gratuliert dazu.

Verkleidet als Stadtwache von Bad Driburg „verteidigten“ Bürgermeis-Verkleidet als Stadtwache von Bad Driburg „verteidigten“ Bürgermeis-Verkleidet als Stadtwache von Bad Driburg „verteidigten“ Bürgermeis-Verkleidet als Stadtwache von Bad Driburg „verteidigten“ Bürgermeis-Verkleidet als Stadtwache von Bad Driburg „verteidigten“ Bürgermeis-
ter Tobias Tölle (rechts) und seine Stellvertreter Thomas Arens undter Tobias Tölle (rechts) und seine Stellvertreter Thomas Arens undter Tobias Tölle (rechts) und seine Stellvertreter Thomas Arens undter Tobias Tölle (rechts) und seine Stellvertreter Thomas Arens undter Tobias Tölle (rechts) und seine Stellvertreter Thomas Arens und
Marianne Strauß das Rathaus.Marianne Strauß das Rathaus.Marianne Strauß das Rathaus.Marianne Strauß das Rathaus.Marianne Strauß das Rathaus.

gen Schüssen aus den Konfetti-Ka-
nonen gefeiert wurde.
Jetzt gab es für alle Feierwütigen
kein Halten mehr!

Angeführt vom Prinzenpaar sowie
dem Kinderprinzenpaar Neyla und
Henri zog man in den über und über
geschmückten Ratssaal ein, von wo
schon die bekannten Karnevalsme-
lodien aus den Lautsprechern schall-

einzureichen. Anregungen für die
Würdigung von ehrenamtlich Täti-
gen in Vereinen können nur be-
rücksichtigt werden, wenn sie durch
die/den jeweilige/n 1. Vereinsvor-
sitzende/n erfolgen.
Entsprechende Vordrucke für einen
Ehrungsvorschlag erhalten Sie im

Internet unter www.bad-driburg.de/
aktuelles oder im Rathaus, Zimmer
208. Für Rückfragen stehen wir Ih-
nen unter Tel. 05253/88-1004 oder
per Email unter r.papenkordt@
bad-driburg.de gern zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Anregungen!

ten. Hier gab es noch diverse Orden
zu verleihen und Tanzvorführungen
der Kinderprinzen-Ehrengarde sowie
der Tanz- und Prinzengarde zu be-
staunen. Dann zog die Rot-Weiße
Garde weiter.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg
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Immobilia
Immobilienmesse in

Detmold | Paderborn

jeweils 

11-17 Uhr

1. März 2026 I Detmold
Paulinenstraße 34

15. März 2025 I Paderborn
Hathumarstraße 15-19

Immobilie

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Tolle Stimmung in der Bad Dri-
burger Schützenhalle. Rund 300
Frauen feiern ausgelassen Wei-
berkarneval. Wie andere Karn-
vevalsvereine auch, hat sich die
Bad Driburger Karnevalsgesell-
schaft Rot-Weiße Garde im letz-

Tolle Stimmung beim Frauenkarneval in Bad Driburg.Tolle Stimmung beim Frauenkarneval in Bad Driburg.Tolle Stimmung beim Frauenkarneval in Bad Driburg.Tolle Stimmung beim Frauenkarneval in Bad Driburg.Tolle Stimmung beim Frauenkarneval in Bad Driburg.

Die Kinderprinzenehrengarde zeigt ihr Können.Die Kinderprinzenehrengarde zeigt ihr Können.Die Kinderprinzenehrengarde zeigt ihr Können.Die Kinderprinzenehrengarde zeigt ihr Können.Die Kinderprinzenehrengarde zeigt ihr Können.

ten Jahr erstmals entschieden,
an einem abweichenden Datum,
den traditionellen Frauenkar-
neval zu feiern.
Das Konzept hat sich bewährt,
denn durch die zeitliche Ent-
zerrung lässt sich besser ein

Prinzessin Alyna I. präsentiert sich diesmal in den Farben der Garde.Prinzessin Alyna I. präsentiert sich diesmal in den Farben der Garde.Prinzessin Alyna I. präsentiert sich diesmal in den Farben der Garde.Prinzessin Alyna I. präsentiert sich diesmal in den Farben der Garde.Prinzessin Alyna I. präsentiert sich diesmal in den Farben der Garde.
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Der SV Neuenheerse lädt zur
Jahreshauptversammlung

Mitglieder der DWJ und EGV-Ab-
teilung, auch Freunde und Gäste,
sind herzlich willkommen zum
Spielenachmittag am Sonntag, 1.
März, ab 14 Uhr, in der alten Schu-
le in Erpentrup (Ringstraße 2).
Eigene Spiele (z.B. Brett- und Kar-
tenspiele) dürfen gerne mitge-

Die EGV/DWJ Abt.
Erpentrup-Langeland lädt
zum Spielenachmittag ein

bracht werden. Kommt vorbei und
verbringt ein paar gemütliche
Stunden in geselliger Runde. Wir
freuen uns auf viele Mitspieler-
innen und Mitspieler!

Frisch Auf!
Euer DWJ/EGV-Team

Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,     lädt
der SVN seine Mitglieder zur jähr-
lichen Jahreshauptversammlung
um 18 Uhr in den Schießstandum 18 Uhr in den Schießstandum 18 Uhr in den Schießstandum 18 Uhr in den Schießstandum 18 Uhr in den Schießstand
der Nethehalle ein.der Nethehalle ein.der Nethehalle ein.der Nethehalle ein.der Nethehalle ein.

In diesem Jahr stehen Neuwahlen
an und es werden neun Mitglie-

der durch Ihre langjährige Mit-
gliedschaft und Unterstützung im
SV Neuenheerse zu Ehrenmitglie-
dern ernannt.
Über Ihr Kommen würden wir uns
sehr freuen.
Achim Rustemeier,
1. Vorsitzender

Das Männerballett der Bad Driburger Stadtgarde darf beim Frauenkar-Das Männerballett der Bad Driburger Stadtgarde darf beim Frauenkar-Das Männerballett der Bad Driburger Stadtgarde darf beim Frauenkar-Das Männerballett der Bad Driburger Stadtgarde darf beim Frauenkar-Das Männerballett der Bad Driburger Stadtgarde darf beim Frauenkar-
neval nicht fehlen.neval nicht fehlen.neval nicht fehlen.neval nicht fehlen.neval nicht fehlen.

hochkarätiges Programm zu-
sammenstellen. Das war auch in
diesem Jahr wieder der Fall. Ein
viereinhalbstündiges Programm,
das keine Wünsche offen ließ, sorg-
te für Stimmung. Mit den Drohn-
dancers, den „12 Tornados“, der
Seniorengarde Brenkhausen und
der Bad Driburger Stadtgarde wa-
ren gleich Männerballette dabei,

die Frauen in Bad Driburg zu unter-
halten. Ein besonderer Höhepunkt
war der Auftritt der Showtanzgrup-
pe Diwo. Die Tanzformation aus
Delbrück-Ostenland, die dem SC
Blau-Weiß Ostenland angehört,
feiert regelmäßig überregionale
Erfolge und begeisterte in Bad Dri-
burg erneut mit schnellen Schritt-
kombinationen und ausgefallene

Hebefiguren. Als besonderer Top-
star war der aus Schloss Holte-
Stukenbrock stammende ehema-
lige DSDS-Topstar Daniel Lopes (49)
dabei. Vor allem aber sorgten auch
die eigenen Gruppen wie die Gla-
mour Gils, die Bad Driburger Tanz-
und Prinzengarde und die Kinder-
prinzenehrengarde für Begeiste-
rung. Prinzessin Alyna I. präsen-

Wie immer beim Frauenkarneval sind die Besucherinnen toll kostümiert.Wie immer beim Frauenkarneval sind die Besucherinnen toll kostümiert.Wie immer beim Frauenkarneval sind die Besucherinnen toll kostümiert.Wie immer beim Frauenkarneval sind die Besucherinnen toll kostümiert.Wie immer beim Frauenkarneval sind die Besucherinnen toll kostümiert.

tierte sich diesmal in den Vereins-
farben Rot und Weiß. Karnevals-
präsident Uwe Rohe lobte den gu-
ten Geschmack und die tollen Kos-
tüme des Bad Driburger Frauen-
karnevals: „Am Sonntag hatten wir
ja schon die Herrensitzung, sonst
hätten sich die Männer jetzt vom
Frauenkarneval wieder eine Schei-
be abschneiden können.“
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Am Samstag, 21. Februar, verwan-
delt sich die Zehntscheune in Drin-
genberg bereits zum 5. Mal in eine
große Verkaufshalle für Familien: Von
14 bis 16 Uhr findet dort der beliebte
Baby- und Kinderbasar statt.
Organisiert wird die Veranstaltung
vom Verein der Freunde und Förde-
rer des städtischen Kindergartens
Dringenberg e.V..
An bis zu 45 Ständen können Famili-
en stöbern, entdecken und so man-
ches Schnäppchen machen. Der Ba-
sar bietet eine ideale Gelegenheit,
gebrauchte Artikel weiterzugeben
und gleichzeitig nachhaltig einzu-
kaufen. Wer selbst verkaufen möch-
te, kann einen Tisch reservieren. An-
sprechpartnerin ist Maike Beine un-
ter der Telefonnummer 0152/

06649896. Die Standgebühr beträgt
10 Euro pro Tisch. Darin enthalten ist
eine Wertmarke für ein Getränk und
ein Stück Kuchen.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls
gesorgt: Der Förderverein freut sich
über Kuchenspenden und lädt die
Besucherinnen und Besucher ein, bei
Kaffee und Kuchen noch einen Mo-
ment zu verweilen. Der Baby- und
Kinderbasar in der Zehntscheune,
Burgstraße 33, ist nicht nur eine gute
Gelegenheit zum Kaufen und Ver-
kaufen, sondern auch ein Treffpunkt
für Familien aus Dringenberg und
Umgebung.
Ein Besuch lohnt sich für alle, die
nachhaltig einkaufen und dabei das
Miteinander in der Region unterstüt-
zen möchten.

Baby- und Kinderbasar in
Dringenberg
Verein der Freunde und Förderer des
städtischen Kindergartens Dringenberg e.V.
lädt ein

TC Blau-Weiss Bad Driburg zu
Gast im Kino: Gemeinsamer
Abend mit viel Humor

Der Tennisverein TC Blau-Weiss Bad
Driburg lud seine Mitglieder zu ei-
nem geselligen Kinobesuch im örtli-
chen Kino ein. Anlass war der the-
matisch gut passende Kinofilm „Ex-
trawurst“. Diese Komödie zeigt mit
viel Witz aber auch Tiefgang typi-
sche Vereinsstrukturen, Diskussio-
nen und Entscheidungsprozesse, in
dem sich viele der Anwesenden au-
genzwinkernd wiederfinden konn-
ten. Die Verbindung zwischen Film
und Vereinsleben war für die Teil-
nehmer deutlich spürbar: Missver-
ständnisse, Meinungsverschieden-
heiten und der ständige Versuch, al-

len Wünschen und Anforderungen
gerecht zu werden, gehören nicht
nur auf der Leinwand, sondern auch
im echten Vereinsalltag dazu. Umso
größer war die Begeisterung über
die humorvolle und treffende Dar-
stellung, die für viel gemeinsame
Lacher sorgte.
Der Kinoabend war unter anderem
ein schöner Event, der die Mitglie-
der des TC Blau-Weiss Bad Driburg
auch in den Wintermonaten außer-
halb des regulären Spielbetriebs zu
einem Treffen animierte, denn für
den TC findet Vereinsleben nicht nur
auf dem Tennisplatz statt!

Ein gelungenes Event für die Mitglieder des Tennisvereins TC Blau-WeissEin gelungenes Event für die Mitglieder des Tennisvereins TC Blau-WeissEin gelungenes Event für die Mitglieder des Tennisvereins TC Blau-WeissEin gelungenes Event für die Mitglieder des Tennisvereins TC Blau-WeissEin gelungenes Event für die Mitglieder des Tennisvereins TC Blau-Weiss
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
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Nach den Gastspielen zahlrei-
cher bekannter deutscher Co-
medians in der jüngsten Ver-
gangenheit geht die Veranstal-
tungsreihe in der Manifattura,
dem Leonardo Marken-Outlet
in diesem Herbst weiter. Im
September erwartet die Gäste
der in den letzten Jahren immer
schnell ausverkauften Abende
am außergewöhnlichen Spiel-
ort im Herzen der Badestadt
wieder hochkarätige Comedy-
Prominenz - unter der Über-
schrift „Schön(e) Scheiße - La-
chen ist gesund!“. „Gerade in
so herausfordernden Zeiten wie
diesen ist es wichtig, den Humor
nicht zu verlieren, und auch ein-
fach mal von Herzen zu lachen“,
betont Leonardo-Geschäftsführe-
rin Bianca Kleine, die die belieb-
te Veranstaltungsreihe bereits im
12. Jahr gemeinsam mit Projekt-
manager Detlef Hornstein orga-
nisiert. „Die Bad Driburger Ma-
nifattura ist der perfekte Ort
dafür. Denn wie sagte einst schon
Lisa Feller: Bad Driburg, du hast
Humor, du bist Spitze!“ Los geht
es am Samstag, 12. September,
20 Uhr, mit einer liebgewonne-
nen „alten Bekannten“: Denn
Comedy-Queen Lisa Feller wird
nicht zum ersten Mal auf der klei-
nen, aber sehr feinen Bühne der
Manifattura stehen. Im Januar
2024 hatte Lisa Feller bereits
mit „Dirty Talk“ in der ausver-
kauften Manifattura für Begeis-
terungsstürme gesorgt. Im Sep-
tember gastiert sie mit ihrem
neuen Programm „Schön für
Dich!“ in der Badestadt. Und
zwar mit „Comedy, die unglaub-
lich lustig ist“, findet Lisa Fell-
er. Das Publikum erwartet ein
Bühnenprogramm voller Gags
und wunderbar schrägen All-
tags-Knallern. Charmant ser-
viert, spritzig und pointiert.
Vielleicht brauchen wir alle
deswegen noch mehr Frauen
wie Lisa Feller, die nicht nur im
TV unbestritten zu den besten
Comedians Deutschlands ge-
hört. Mit den Erfolgsprogram-
men „Guter Sex ist teuer!“ und
„Dirty Talk“ ging es für „die

Feller“ an die Spitze des Come-
dy-Olymps. Mit ihrem neuen Pro-
gramm „Schön für Dich!“ de-
monstriert die Frau mit dem Herz
auf dem richtigen Fleck und der
scharfen Pointe auf der Zunge
souverän, nun wie frisch und lus-
tig Comedy ohne Zeigefinger-
Plattitüden sein kann. Das Le-
ben, die menschlichen Schwä-
chen, der ganz normale Alltag-
wahnsinn - das ist und bleibt der
unerschöpfliche Kosmos, aus
dem die Münsteranerin auch in
ihrem neuen Programm ein-
drucksvoll beweist, dass richtig
gute Comedy immer noch viel mit
Lachen zu tun hat. Und das ist

am Ende nicht nur „Schön für
Dich!“, sondern für uns alle, ver-
spricht Lisa Feller. Lisa Feller ist
Stand-Up-Komikerin, Moderato-
rin, Podcasterin und Schauspie-
lerin. Bekannt wurde sie durch
die legendäre Comedyserie
„Schillerstraße“ und die KIKA-
Serie „Schloss Einstein“. Lisa
Feller moderiert regelmäßig in
der ARD die Sendung „Ladies
Night“ und ist gern gesehen bei
den „WDR-Mitternachtsspit-
zen“, der „SWR-Spätschicht“,
„Genial daneben“ oder „Die
besten Comedians Deutsch-
lands“. Außerdem liebt Lisa Quiz-
Sendungen und nach etlichen

Auftritten bei „Wer weiß denn
sowas?“, „Gefragt gejagt“,
„Quiz Duell Olymp“ und viele
andere wurde sie 2022 in der
RTL-Quizshow zum „Unfassbar
schlausten Menschen der Welt“
gekürt. Privat engagiert sie sich
für den „Frauenhaus und Bera-
tung e.V.“ in Münster und un-
terstützt die Arbeit des Vereins
Roter Keil. Tickets für den
Abend mit der Stand-Up-Come-
dienne sind an den bekannten
Vorverkaufsstellen, in der Buch-
handlung Saabel, bei der Bad
Driburger Touristik GmbH und
in der Manifattura, bei Vibus,
über NW-Events sowie an der
Abendkasse erhältlich. Für bei-
de Termine gibt es außerdem
wieder ein vergünstigtes Kom-
bi-Ticket.
Den ganz normalen Alltagswahn-
sinn, den kennt auch Dr. Lüder Warn-
ken, der mit seinem Programm
„Scheiße, ein Notfall!“ am Sonn-
tag, 13. September, 19 Uhr, in der
Manifattura zum etwas anderen
Erste-Hilfe-Kurs einlädt. Schließlich
wissen wir alle: Lachen ist gesund!
„Und was könnte besser passen zu
Bad Driburg als deutschlandweit
etabliertem Gesundheitsstandort,
als ein gesundheitsfördernder und
zugleich lehrreicher Abend mit dem
Hamburger Notarzt und Comedi-
an“, ergänzen Bianca Kleine und
Detlef Hornstein.
Wenn Lüder Warnken die Büh-
ne betritt, ist eines klar: Hier
reißt der Humorpegel stärker
aus als so manche EKG-Linie.
Der Notarzt und Comedian aus
Hamburg hat für sein Programm
sogar ein eigenes Genre erfun-
den: Meditainment. Einen Abend
lang nimmt Warnken sein Pu-
blikum mit in den skurrilen Ret-
tungsalltag: zu Shampoo-Fla-
schen und Schonhaltung, Dau-
ereinsatz und Döner, kritischen
Kollegen und atemberauben-
den Anekdoten.
Mit seinem interaktiven Come-
dy-Solo „Scheiße, ein Notfall!“
hat Lüder Warnken zwei Ziele:
unvergessliche Unterhaltung
voller Glückshormone - aber
auch neue neuronale Verknüp-

Schön(e) Scheiße - Lachen ist gesund!
„Manifattura on Stage“ geht weiter mit Lisa Feller und Dr. Lüder Warnken

Freuen sich auf die neue Saison in der Manifattura: FilialbetreuerinFreuen sich auf die neue Saison in der Manifattura: FilialbetreuerinFreuen sich auf die neue Saison in der Manifattura: FilialbetreuerinFreuen sich auf die neue Saison in der Manifattura: FilialbetreuerinFreuen sich auf die neue Saison in der Manifattura: Filialbetreuerin
Corinna Figueiredo (v.l.), Geschäftsführerin Bianca Kleine und Projekt-Corinna Figueiredo (v.l.), Geschäftsführerin Bianca Kleine und Projekt-Corinna Figueiredo (v.l.), Geschäftsführerin Bianca Kleine und Projekt-Corinna Figueiredo (v.l.), Geschäftsführerin Bianca Kleine und Projekt-Corinna Figueiredo (v.l.), Geschäftsführerin Bianca Kleine und Projekt-
manager Detlef Hornstein. Foto: Silke Riethmüllermanager Detlef Hornstein. Foto: Silke Riethmüllermanager Detlef Hornstein. Foto: Silke Riethmüllermanager Detlef Hornstein. Foto: Silke Riethmüllermanager Detlef Hornstein. Foto: Silke Riethmüller

Kommt gerne nach Bad Driburg:Kommt gerne nach Bad Driburg:Kommt gerne nach Bad Driburg:Kommt gerne nach Bad Driburg:Kommt gerne nach Bad Driburg:
Lisa Feller wird im Herbst zumLisa Feller wird im Herbst zumLisa Feller wird im Herbst zumLisa Feller wird im Herbst zumLisa Feller wird im Herbst zum
zweiten und sicher nicht zum letz-zweiten und sicher nicht zum letz-zweiten und sicher nicht zum letz-zweiten und sicher nicht zum letz-zweiten und sicher nicht zum letz-
ten Mal auf der Bühne der Mani-ten Mal auf der Bühne der Mani-ten Mal auf der Bühne der Mani-ten Mal auf der Bühne der Mani-ten Mal auf der Bühne der Mani-
fattura stehen. Foto: Boris Breuerfattura stehen. Foto: Boris Breuerfattura stehen. Foto: Boris Breuerfattura stehen. Foto: Boris Breuerfattura stehen. Foto: Boris Breuer

Hat ein ganz neues Genre erfun-Hat ein ganz neues Genre erfun-Hat ein ganz neues Genre erfun-Hat ein ganz neues Genre erfun-Hat ein ganz neues Genre erfun-
den: Notarzt und Comedian Lüderden: Notarzt und Comedian Lüderden: Notarzt und Comedian Lüderden: Notarzt und Comedian Lüderden: Notarzt und Comedian Lüder
Warnken bringt einen ganzen AbendWarnken bringt einen ganzen AbendWarnken bringt einen ganzen AbendWarnken bringt einen ganzen AbendWarnken bringt einen ganzen Abend
voller Meditainment mit in die Ba-voller Meditainment mit in die Ba-voller Meditainment mit in die Ba-voller Meditainment mit in die Ba-voller Meditainment mit in die Ba-
destadt. Foto: Marvin Ruppertdestadt. Foto: Marvin Ruppertdestadt. Foto: Marvin Ruppertdestadt. Foto: Marvin Ruppertdestadt. Foto: Marvin Ruppert

Anzeige
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fungen. Denn wir lernen ganz
nebenbei: Im Notfall zu helfen
ist viel einfacher als gedacht.
Mut zusammennehmen, beherzt
helfen - und bloß keine Angst
vor Fehlern. Denn Ersthelfer sein
kann jeder. Warnken geht es
dabei um mehr als einen humor-
vollen Abend. Er will Deutsch-
land mit jedem Witz zum besten
Ersthelfer-Land der Welt machen.
Lüder Warnken kommt aus Ham-
burg. er ist Notarzt und Come-
dian. Neben seiner Tätigkeit als
Notarzt gibt Warnken kompak-
te Notfalltrainings nach dem so-
genannten Notfall-3x1 und ist
mit seiner medizinischen Stand-
Up-Comedy auf bundesweiten
Bühnen unterwegs.
Auch für das Meditainment mit
Lüder Warnken gibt es die Ti-
ckets an den bekannten Vorver-
kaufsstellen, in der Buchhand-
lung Saabel, bei der Bad Dribur-
ger Touristik GmbH und in der
Manifattura, bei Vibus und Even-

tim, über NW-Events sowie an der
Abendkasse und natürlich das ver-
günstigte Kombi-Ticket unter
https://tickets.vibus.de/
00100021000000/shop/-/
Bad_Driburg/
Manifattura_Bad_Driburg/
Vorverkauf_Ticket_Center/
Kombiticket_L_Feller_12_09_26_L_
Warnken14_09_26/-/
vstdetails.aspx?VstKey=
10002100001845003.
Die Manifattura als Spielort ist
eine Welt aus Historie und Ge-
genwart mit einer leidenschaftli-
chen Verbindung zu Italien, macht
nicht nur das Einkaufen von Glas-
produkten zu einem besonderen
Erlebnis, sondern bot in der Ver-
gangenheit auch bereits mehrfach
einen einzigartigen Rahmen für
Veranstaltungen, die Künstler
und Publikum mit ihrer einzigar-
tigen Atmosphäre und Akustik
gleichermaßen begeisterten. Wie
in den 1.600 Grad heißen Öfen
der Glasmacher verschmelzen

hier an historischer Stelle altes
Handwerk, Kunst und Kultur.
Glas ist Kunst und hat gerade in
Bad Driburg eine lange Traditi-
on. Die Einheit von Glas und Kul-
tur wird im alten Stammhaus der
Firma glaskoch besonders deut-
lich: Beides ist Handarbeit - Ma-
nifattura auf Italienisch. So fügt
sich zusammen, was zusammen
passt: Großartige Künstler, die
in Handarbeit ihr Können zeigen
und großartige Glaskunst, in
Handarbeit stilvoll hergestellt.
Mit der Manifattura im ehemali-
gen Unternehmensgebäude der
Firma glaskoch an der Lange Stra-
ße 127 wollten die Geschäftsfüh-
rer des traditionsreichen Unter-
nehmens, Bianca und Oliver Klei-
ne, von Beginn an auch einen Ort
der kulturellen Begegnung schaf-
fen. Dass dieses Konzept voll auf-
geht, zeigten in der Vergangen-
heit die ausverkauften Gastspiele
namhafter Musiker und Kleinkünst-
ler, wie Heinz Rudolf Kunze, Purple

Schulz, Markus Maria Profitlich,
Matze Knop, Mirja Boes, Ingolf
Lück und nicht zuletzt Jörg Knörr.
Dazu kommen immer wieder neu
entdeckte Stand-Up-Talente
und Trendsetter - wie die Pup-
pen-Comedy mit Sebastian
Reich und seiner sprechenden
Nilpferddame Amanda oder als
Premiere in dieser Spielzeit Me-
ditainment mit Notarzt und Co-
median Dr. Lüder Warnken.
Die Manifattura als Spielort ist
klein, aber fein. Das Publikum
erlebt hier außergewöhnliche
und atmosphärische Gastspie-
le zwischen Bühnenarbeit und
Glasarbeit, Bühnenkunst und
Glaskunst. Die Nähe zwischen
Künstlern und Zuhörern lässt
die Abende in ihrer ganz beson-
deren Clubatmosphäre noch
lange nachklingen. Mit einem
kleinen gastronomischen Ange-
bot wird für das leibliche Wohl
der Gäste gesorgt sein. Die
Gastspiele sind bestuhlt. (SR)

Anzeige

Einladung zur
Mitgliederversammlung
Betreiberverein Bergdorfhalle Pömbsen e.V.

Der Vorstand lädt alle Mitglieder
herzlich zur Mitgliederversamm-
lung am 25. Februar, um 19:30
Uhr, in die Bergdorfhalle ein.
Die Tagesordnung ist an den In-

formationstafeln im Dorf ersicht-
lich.
Wir hoffen auf zahlreiches Erschei-
nen.
Der Vorstand

Der Sportverein 1913 Herste e. V.
lädt alle Mitglieder ab 16 Jahren
zur ordentlichen Generalver-
sammlung am Freitag, 13. März,
um 19:30 Uhr, im Vereinsheim am
Sportplatz ein.
Neben den Rechenschaftsberich-
ten stehen in diesem Jahr auch
Neuwahlen des Gesamtvorstan-

des auf der Tagesordnung.
Laut Beschluss der Generalver-
sammlung erfolgt die Einladung
ausschließlich über Pressemittei-
lungen oder Aushänge.
Etwaige Anträge sind bitte bis zum
6. März beim Vorstand einzurei-
chen.
Der Vorstand

Einladung zur
Generalversammlung des
SV 13 Herste



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 44. Jahrgang | Nr. 7 | Freitag, 20. Februar 2026 | Kw 8 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper10

Im vergangenen Jahr wurden im Rah-
men der Aktion „Basteln für den
guten Zweck“ mit viel Kreativität,
Engagement und Herzblut zahlrei-
che selbst gebastelte Geschenke und
Dekorationsstücke hergestellt und
in der Bad Driburger SalzGrotte ver-
kauft. Dabei kam eine beachtliche
Spendensumme zusammen, die
gleich zwei Projekten zugutekam.
Bereits zum Ende des letzten Jahres
konnten 350 Euro an das WDR2-
Weihnachtswunder gespendet wer-
den. Weitere 700 Euro wurden nun
dem Ambulanten Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Paderborn-Höxter
übergeben. Den Initiatorinnen Ma-
rion Tegtmeyer und Marion Weber
war es ein besonderes Anliegen, die
bedeutende Arbeit des Ambulanten
Kinder- und Jugendhospizdienstes
Paderborn-Höxter zu unterstützen.
Der ambulante Hospizdienst beglei-
tet Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene mit lebensverkürzenden
oder lebensbedrohlichen Erkrankun-

gen und ihre Familien. Die Beglei-
tung beginnt ab der Diagnose und
umfasst das Leben, das Sterben und
die Zeit über den Tod hinaus. Aktuell
begleitet der Dienst mehr als 35 Fa-
milien aus den Kreisen Paderborn
und Höxter. Über 50 Ehrenamtliche
engagieren sich derzeit im Team und
schenken den Familien Zeit, Nähe
und Begleitung in diesen besonders
herausfordernden Lebenssituatio-
nen. Die Spende von 700 Euro soll
dazu beitragen, diese wichtige Ar-
beit weiterhin zu ermöglichen, da
sie zum großen Teil aus Spenden
finanziert wird. „Es erfüllt uns mit
großer Freude, zu sehen, wie unsere
kreativen Ideen und unser gemein-
sames Handeln so eine große Wir-
kung entfalten können, und wir be-
danken uns bei allen, die unsere
Aktion unterstützen und damit Men-
schen in schwierigen Situationen hel-
fen“, so Marion Tegtmeyer. Auch in
diesem Jahr wird die Aktion fortge-
führt und soll sogar noch weiter aus-

(v.l.) Marion Weber (Inhaberin Salzgrotte), Marion Tegtmeyer, Johanna(v.l.) Marion Weber (Inhaberin Salzgrotte), Marion Tegtmeyer, Johanna(v.l.) Marion Weber (Inhaberin Salzgrotte), Marion Tegtmeyer, Johanna(v.l.) Marion Weber (Inhaberin Salzgrotte), Marion Tegtmeyer, Johanna(v.l.) Marion Weber (Inhaberin Salzgrotte), Marion Tegtmeyer, Johanna
Günther (Koordinatorin amb. Kinder- und Jugendhospizdienst KreisGünther (Koordinatorin amb. Kinder- und Jugendhospizdienst KreisGünther (Koordinatorin amb. Kinder- und Jugendhospizdienst KreisGünther (Koordinatorin amb. Kinder- und Jugendhospizdienst KreisGünther (Koordinatorin amb. Kinder- und Jugendhospizdienst Kreis
Höxter) und Tina Pape (ehrenamtliche Mitarbeiterin amb. Kinder- undHöxter) und Tina Pape (ehrenamtliche Mitarbeiterin amb. Kinder- undHöxter) und Tina Pape (ehrenamtliche Mitarbeiterin amb. Kinder- undHöxter) und Tina Pape (ehrenamtliche Mitarbeiterin amb. Kinder- undHöxter) und Tina Pape (ehrenamtliche Mitarbeiterin amb. Kinder- und
Jugendhospizdienst) bei der SpendenübergabeJugendhospizdienst) bei der SpendenübergabeJugendhospizdienst) bei der SpendenübergabeJugendhospizdienst) bei der SpendenübergabeJugendhospizdienst) bei der Spendenübergabe

gebaut werden. Die liebevoll gefer-
tigten Einzelstücke sind in der Salz-
Grotte Bad Driburg erhältlich und
laden zum Stöbern ein.
„Wir sind gespannt, was wir dieses
Jahr gemeinsam noch alles errei-

Aktion „Basteln für den guten Zweck“
Spendenübergabe an den Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst Paderborn-Höxter

chen können und freuen uns darauf,
die Aktion weiter wachsen zu sehen.
Jeder Beitrag zählt, und zusammen
können wir noch viel bewegen“, er-
gänzt Marion Weber, Inhaberin der
SalzGrotte Bad Driburg.
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ERÖFFNUNG
BRAKEL

App vorzeigen oder herunterladen und sofort sparen. 
Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar.  
Barauszahlung und Gutscheinkauf sind ausgeschlossen. 

Gültig bis SA 14. März 2026 in Ihrer Filiale in Brakel.

Modeerlebnis auf Fußballfeld-Größe:
MODEPARK RÖTHER eröffnet 56. Filiale in Brakel

Die Aufbauarbeiten laufen auf Hochtouren, erste Elemente werdenDie Aufbauarbeiten laufen auf Hochtouren, erste Elemente werdenDie Aufbauarbeiten laufen auf Hochtouren, erste Elemente werdenDie Aufbauarbeiten laufen auf Hochtouren, erste Elemente werdenDie Aufbauarbeiten laufen auf Hochtouren, erste Elemente werden
montiert.montiert.montiert.montiert.montiert.

Mit der Eröffnung seiner 56. Filia-
le setzt der familiengeführte Mo-
defilialist Modepark Röther einen
neuen Impuls für den stationären
Einzelhandel in Brakel. In der War-
burger Straße entsteht eine Mode-
und Erlebniswelt, die eine neue
Markenvielfalt mit einem moder-
nen Ladenkonzept vereint.
„Brakel ergänzt unser beste-
hendes Filialnetz optimal und
rundet unsere Präsenz in NRW
ab“, erklärt Fabian Messner, CEO
Modepark Röther.
Am DO, 26. Februar 2026, um 9
Uhr öffnet die Filiale in Brakel
erstmals ihre Türen. Nach der
Übergabe der Verkaufsfläche im
Oktober 2025 laufen die Umbau-
arbeiten aktuell auf Hochtouren.
Mit diesem Standort setzt Mo-
depark Röther seinen Expansi-
onskurs fort und schafft einen at-
traktiven Treffpunkt für Modebe-
geisterte.
300 Marken und 80 Shop-in-300 Marken und 80 Shop-in-300 Marken und 80 Shop-in-300 Marken und 80 Shop-in-300 Marken und 80 Shop-in-
Shop-FlächenShop-FlächenShop-FlächenShop-FlächenShop-Flächen
Mit einer Verkaufsfläche, die
nahezu die Größe eines Fuß-
ballfeldes erreicht, setzt das Un-
ternehmen neue Maßstäbe in
Brakel. Rund 80 helle und über-

sichtlich gestaltete Shop-in-
Shop-Flächen laden künftig zum
Entdecken und Shoppen ein.
Das vielseitige Sortiment spricht
die gesamte Familie an und reicht
von moderner Baby- und Kinder-
mode über angesagte Young Fa-
shion bis hin zu aktueller Damen-
und Herrenbekleidung.
Über 300 namhafte Marken,
darunter Cecil, Hailys, Jack & Jones,
Mango, Only, RAY, Vero Moda und
Steilmann, garantieren ein vielfäl-
tiges und trendaktuelles Angebot.
Ergänzt wird das Sortiment durch
eine große Auswahl an Schuhen,
Wäsche und Accessoires.
„Mit der Eröffnung der Filiale in
Brakel schaffen wir nicht nur ei-
nen attraktiven Einkaufsort, son-
dern bauen zugleich unsere Prä-
senz in NRW aus und stärken da-
mit unsere Marktposition. Unser
Anspruch ist es, Mode, Vielfalt
und Service an einem Ort erleb-
bar zu machen“, erklärt Fabian
Messner, CEO Modepark Röther.
Impuls für den Impuls für den Impuls für den Impuls für den Impuls für den ArbeitsmarktArbeitsmarktArbeitsmarktArbeitsmarktArbeitsmarkt
Die Neueröffnung ist zugleich ein
Gewinn für den lokalen Arbeits-
markt. In Brakel entstehen rund
25 neue Arbeitsplätze. „Die Tat-

sache, dass alle neuen Stellen
bereits besetzt sind, ist für uns
ein positives Signal. Sie unter-
streicht die Attraktivität des Stand-
orts und die positive Resonanz in
der Bevölkerung. Wir freuen uns
sehr auf die bevorstehende Eröff-
nung“, erklärt Fabian Messner,
CEO Modepark Röther. In den
kommenden Wochen bereitet das
Team alles für die Eröffnung vor.
Mitarbeitende werden eingearbei-
tet, die Filiale eingeräumt und der
Standort startklar gemacht.
Exklusive EröffnungsaktionenExklusive EröffnungsaktionenExklusive EröffnungsaktionenExklusive EröffnungsaktionenExklusive Eröffnungsaktionen
Zur Neueröffnung begrüßt Mode-
park Röther seine Kunden mit ei-
nem 20% Eröffnungsrabatt auf das
gesamte Sortiment - gültig bei
Vorlage oder Abschluss der App.
Die Aktion läuft bis SA 14. März
2026.
MODEPMODEPMODEPMODEPMODEPARK RÖTHER - Erfolg mitARK RÖTHER - Erfolg mitARK RÖTHER - Erfolg mitARK RÖTHER - Erfolg mitARK RÖTHER - Erfolg mit
TTTTTrrrrraditionaditionaditionaditionadition
Im Jahr 1972 fing alles an. In den
folgenden 50 Jahren hat sich bei
MODEPARK RÖTHER viel getan. Wir
sind immer noch familiengeführt,
wir lieben die Mode so sehr wie am

ersten Tag, wir sind unkompliziert
und wir tun alles für die Zufrie-
denheit unserer Kunden.
Das war vor über 50 Jahren so,
das gilt für heute und ganz si-
cher auch für die Zukunft!
1996 wagte die Familie Röther
den großen Schritt und expan-
dierte in einen großflächigen
Neubau im Gewerbegebiet Mi-
chelfeld bei Schwäbisch Hall.
Das Konzept des Modepark Röt-
her beruht auf einem klaren Ver-
sprechen: Mode für die ganze
Familie zu attraktiven Preisen.
Das Unternehmen verzeichnet
seit der Eröffnung in Michelfeld
steigende Umsatzzahlen und
wächst auf bislang 55 Häuser.
Der Modepark Röther ist von
Kempten bis nach Rostock in 12
deutschen Bundesländern und
in Österreich mit über 2.500
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern vertreten.
Mehr erfahren:Mehr erfahren:Mehr erfahren:Mehr erfahren:Mehr erfahren:
www.modepark.de
In der MODEPARK RÖTHER App
Instagram: @modeparkroether

Anzeige
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Am Samstag, den 07.02.2026 tra-
fen sich die Mitglieder des SPD-
Ortsvereins Bad Driburg zum dies-
jährigen Neujahrstreffen im Hotel
„Haus Kanne“ in Siebenstern zum
gemeinsamen Austausch, Rück-
blick auf ein ereignisreiches Jahr
2025 und zum Einstimmen auf das
vor uns liegende Jahr 2026.
Als besondere Gäste durfte der Orts-
verein das Mitglied des Landtages
NRW Herrn Dennis Maelzer und den
Bürgermeister der Stadt Bad Dri-
burg Herrn Tobias Tölle begrüßen.
Dennis Maelzer gab einen inter-
essanten Einblick in das aktuelle
politische Geschehen im Land und
schlug dabei immer wieder den
spannenden Bogen zur Bundes-
politik und den aktuellen welt-
weiten Geschehnissen.
Als familienpolitischer Sprecher
gab Dennis Maelzer einen tiefen
Einblick in familienpolitische The-
men im Land, dazu zählten aktu-
elle Entwicklungen bezüglich des
Betreuungsplatzangebotes und

allgemein der Situation und kom-
mende Entwicklungen und Geset-
zesänderungen rund um das The-
ma Kindertagesstätten, welche
unmittelbaren Einfluss auf die Ki-
tas in Bad Driburg haben werden.
In der anschließenden Diskussion
in lockerer Runde und bei einem
gemeinsamen Frühstück konnten
die anwesenden Mitglieder und
Gäste des SPD-Ortsvereins Bad
Driburg Fragen zu den jeweiligen
Themenbereichen aus Land und
Stadt stellen und sich im Kreise
der Anwesenden der politischen
Diskussion widmen.
Der SPD-Ortsverein und die Mit-
glieder der SPD-Fraktion im Rat der
Stadt Bad Driburg und des Kreis-
tags Höxter blicken motiviert auf
die kommenden Monate und die zu
erwartenden Herausforderungen.
Gemeinsam wird der SPD-Orts-
verein Bad Driburg auch im Jahr
2026 wieder ein offenes Ohr für
die Belange der Bürger*innen der
Stadt Bad Driburg und den Ge-

Neujahrstreffen des SPD-Ortsvereins Bad Driburg

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

v.l. Bürgermeister Tobias Tölle, OV-Vorsitzende Beate Beck, MdL Dennisv.l. Bürgermeister Tobias Tölle, OV-Vorsitzende Beate Beck, MdL Dennisv.l. Bürgermeister Tobias Tölle, OV-Vorsitzende Beate Beck, MdL Dennisv.l. Bürgermeister Tobias Tölle, OV-Vorsitzende Beate Beck, MdL Dennisv.l. Bürgermeister Tobias Tölle, OV-Vorsitzende Beate Beck, MdL Dennis
Maelzer, OV-Vorsitzender Uwe SammertMaelzer, OV-Vorsitzender Uwe SammertMaelzer, OV-Vorsitzender Uwe SammertMaelzer, OV-Vorsitzender Uwe SammertMaelzer, OV-Vorsitzender Uwe Sammert

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

meinden haben und wie in den
vergangenen Jahren Präsenz bei
kleinen Aktionen in der Stadt und
in den sozialen Medien zeigen.
Folgen Sie dem Ortverein auf Fa-

cebook und Instagram, sprechen
Sie uns an, wir kümmern uns um
Ihre Anliegen.
Ihr Ortsverein Bad Driburg

Nadine Nolte

In der Schwalle hinterm Freibad soll
ein Baugebiet mit 27 Einfamilien-
häusern entstehen.
Wer nicht regelmäßig auf der In-
ternetseite der Stadt unter „Amt-
liche Bekanntmachungen“ nach-
schaut, wird das nicht mitbekom-
men haben.
Aber Sie als Bürgerin und als Bürger
haben die Möglichkeit bis zum 3.
März 2026 Stellung zu nehmen.
Die vollständigen PlanunterlagenDie vollständigen PlanunterlagenDie vollständigen PlanunterlagenDie vollständigen PlanunterlagenDie vollständigen Planunterlagen
finden Sie unter:finden Sie unter:finden Sie unter:finden Sie unter:finden Sie unter: https://www https://www https://www https://www https://www.bad-.bad-.bad-.bad-.bad-
driburg.de/de/stadt/Veroeffentli-driburg.de/de/stadt/Veroeffentli-driburg.de/de/stadt/Veroeffentli-driburg.de/de/stadt/Veroeffentli-driburg.de/de/stadt/Veroeffentli-
chungen/Bauleitplanverfahren.phpchungen/Bauleitplanverfahren.phpchungen/Bauleitplanverfahren.phpchungen/Bauleitplanverfahren.phpchungen/Bauleitplanverfahren.php
Am einfachsten können Sie per E-Am einfachsten können Sie per E-Am einfachsten können Sie per E-Am einfachsten können Sie per E-Am einfachsten können Sie per E-
Mail unter stadtplanung@bad-Mail unter stadtplanung@bad-Mail unter stadtplanung@bad-Mail unter stadtplanung@bad-Mail unter stadtplanung@bad-
driburg.de Stellung nehmen. Dasdriburg.de Stellung nehmen. Dasdriburg.de Stellung nehmen. Dasdriburg.de Stellung nehmen. Dasdriburg.de Stellung nehmen. Das
kann auch ganz formlos geschehen.kann auch ganz formlos geschehen.kann auch ganz formlos geschehen.kann auch ganz formlos geschehen.kann auch ganz formlos geschehen.

Das Verfahren krankt aber noch an
anderen Stellen.
So hatte die Verwaltung eigen-
mächtig entschieden, das Standard-
verfahren für die Bauleitplanung
zurecht zu stutzen und einfach nur
noch die Aufstellung und die fertige
Satzung in den Fachausschuss zu
bringen. Keine Zwischenschritte
mehr, keine Diskussion im Aus-
schuss mehr über Stellungnahmen
aus der Bürgerschaft.
Wir GRÜNE haben uns deswegen an
die Kommunalaufsicht gewandt.
Ergebnis: die Beteiligung muss nun
wiederholt werden.
Offizielle Begründung: Es habe ei-
nen Fehler in der Bekanntmachung
zur Veröffentlichung gegeben. Die

„Angabe der Arten umweltbezo-
gener Informationen aus den Stel-
lungnahmen der frühzeitigen Be-
teiligung“ fehle.
Der überflüssige und mit mindestens
660.000€ sehr teure Bau einer 40-
Tonnen-Brücke über den Schwall-
bach, konnte im Fachausschuss
vorerst verhindert werden. Diese
Kosten hätten alle Bürgerinnen und
Bürger tragen müssen, nicht nur die
neuen Anliegerinnen und Anlieger.
Grundsätzlich bemängeln wir GRÜ-
NE, dass hier anstelle einer sinnvol-
len Nachverdichtung in der Innen-
stadt wieder die Grüne Wiese ver-
siegelt werden soll.
Das kostet uns alle viel Geld,Das kostet uns alle viel Geld,Das kostet uns alle viel Geld,Das kostet uns alle viel Geld,Das kostet uns alle viel Geld,
bringt aber der Bürgerschaftbringt aber der Bürgerschaftbringt aber der Bürgerschaftbringt aber der Bürgerschaftbringt aber der Bürgerschaft

höchstwahrscheinlich keine ein-höchstwahrscheinlich keine ein-höchstwahrscheinlich keine ein-höchstwahrscheinlich keine ein-höchstwahrscheinlich keine ein-
zige zusätzliche bezahlbare zige zusätzliche bezahlbare zige zusätzliche bezahlbare zige zusätzliche bezahlbare zige zusätzliche bezahlbare WWWWWoh-oh-oh-oh-oh-
nung.nung.nung.nung.nung.
Das geht nur mit Mehrparteien-Das geht nur mit Mehrparteien-Das geht nur mit Mehrparteien-Das geht nur mit Mehrparteien-Das geht nur mit Mehrparteien-
häusern und einer nachhaltigen,häusern und einer nachhaltigen,häusern und einer nachhaltigen,häusern und einer nachhaltigen,häusern und einer nachhaltigen,
zukunftsfähigen und intelligentenzukunftsfähigen und intelligentenzukunftsfähigen und intelligentenzukunftsfähigen und intelligentenzukunftsfähigen und intelligenten
Flächennutzung!Flächennutzung!Flächennutzung!Flächennutzung!Flächennutzung!

Martina Denkner

Jetzt ausführlich!
Öffentliche Beteiligung zum Flächennutzungsplan Schwalle

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Bernd Blome ist FraktionssprecherBernd Blome ist FraktionssprecherBernd Blome ist FraktionssprecherBernd Blome ist FraktionssprecherBernd Blome ist Fraktionssprecher
der GRÜNEN im Rat Bad Driburg.der GRÜNEN im Rat Bad Driburg.der GRÜNEN im Rat Bad Driburg.der GRÜNEN im Rat Bad Driburg.der GRÜNEN im Rat Bad Driburg.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen
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••••• Versicherungsjahr für Klein-Versicherungsjahr für Klein-Versicherungsjahr für Klein-Versicherungsjahr für Klein-Versicherungsjahr für Klein-
krkrkrkrkrafträderafträderafträderafträderafträder,,,,, S-P S-P S-P S-P S-Pedelecs undedelecs undedelecs undedelecs undedelecs und
E-Scooter beginnt am 1.E-Scooter beginnt am 1.E-Scooter beginnt am 1.E-Scooter beginnt am 1.E-Scooter beginnt am 1.
MärzMärzMärzMärzMärz

••••• Versicherungsschutz nur mitVersicherungsschutz nur mitVersicherungsschutz nur mitVersicherungsschutz nur mitVersicherungsschutz nur mit
gültigem schwarzem Kenn-gültigem schwarzem Kenn-gültigem schwarzem Kenn-gültigem schwarzem Kenn-gültigem schwarzem Kenn-
zeichenzeichenzeichenzeichenzeichen

Ab 1. März müssen alle Klein-
krafträder statt einem grünen ein
schwarzes Versicherungskenn-
zeichen tragen. Zu den Fahrzeu-
gen, die ein Versicherungskenn-
zeichen benötigen, gehören zum
Beispiel Mofas, Mopeds oder
Roller, Leichtmofas, Segways
oder leichte Quads. Letztgenann-
te dürfen nicht mehr als 50 Ku-
bikzentimeter Hubraum haben
und nicht schneller als 45 Kilo-
meter pro Stunde fahren.

Ein gültiges Kennzeichen ist
wichtig. Wer ohne losfährt, hat
keinen Versicherungsschutz und
macht sich strafbar. Wird das
Kleinkraftrad erst später im Jahr
aus der Garage geholt, kann das
Versicherungskennzeichen auch
erst später gekauft werden. Die
Prämienhöhe richtet sich dann
nach dem tatsächlichen Nut-
zungszeitraum.

Wer zum Beispiel ab Mai fährt,
zahlt nicht für zwölf, sondern für
zehn Monate, also bis zum Ende
des laufenden Verkehrsjahrs.
Kaufen lassen sich die Kennzei-

chen direkt bei der Versicherung:
sowohl online oder vor Ort.
Die kleinen Verwandten der Mo-
torräder sind nicht nur oft in Un-
fälle verwickelt, sie werden auch
häufig gestohlen. Beides zeigt:
Umfassender Versicherungs-
schutz ist nötig.
Dies gilt besonders für Unfälle
mit Personenschäden.

Wird beispielsweise ein gut ver-
dienender, junger Familienvater
bei einem Verkehrsunfall durch
die Schuld eines Rollerfahren-
den schwer verletzt und behält
bleibende Schäden, sind Ent-
schädigungen in Millionenhöhe
durchaus realistisch. Deshalb
empfiehlt die HUK-COBURG
grundsätzlich eine Kfz-Haft-
pflichtversicherung mit 100 Mil-
lionen € Versicherungssumme
für Personen-, Sach- und Vermö-
gensschäden.

Die Kfz-Haftpflichtversicherung
allein bietet sie im Bereich der
Kleinkrafträder ab 42 € und in-
klusive einer Teilkasko-Versi-
cherung mit 150 € Selbstbeteili-
gung ab 74 € an.

Versicherungskennzeichen für E-Versicherungskennzeichen für E-Versicherungskennzeichen für E-Versicherungskennzeichen für E-Versicherungskennzeichen für E-
FahrzeugeFahrzeugeFahrzeugeFahrzeugeFahrzeuge
Mittlerweile sind E-Scooter auf
unseren Straßen ein vertrauter
Anblick. Auch sie brauchen je-
des Jahr eine neue Versiche-

Mopeds, E-Scooter und S-Pedelecs
brauchen neues Versicherungskennzeichen

Erst versichern, dann losfahren. Foto: HUK-COBURGErst versichern, dann losfahren. Foto: HUK-COBURGErst versichern, dann losfahren. Foto: HUK-COBURGErst versichern, dann losfahren. Foto: HUK-COBURGErst versichern, dann losfahren. Foto: HUK-COBURG

rungsplakette. Die Kfz-Haft-
pflichtversicherung allein ist ab
27 € und inklusive einer Teilkas-
koversicherung mit 150 € Selbst-
beteiligung ab 54 € zu haben.

S-Pedelecs müssen ebenfalls ein
Versicherungskennzeichen tra-
gen:
Bei diesen schnellen Pedelecs
wird die Motorunterstützung
erst bei 45 Stundenkilometern
abgeschaltet.
In diesem Segment bietet die
HUK-COBURG eine Kfz-Haft-
pflichtversicherung allein ab 32
€ und inklusive einer Teilkasko-
Versicherung mit 150 € Selbst-
beteiligung ab 75 € an.
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Mit Spannung erwarteten nicht
nur die Ratsmitglieder nebst Bür-
germeister und Verwaltung das
weiter entwickelte Projekt „Kur-
park 2030“ zum Gräflichen Park.
Zahlreiche interessierte Gäste folg-
ten der Sondersitzung am
09.02.2026. Fast 3 ½ Jahre sind
seit der ersten Präsentation und
dem dazugehörigen Ratsbe-
schluss ins Land gezogen. Und
zwischenzeitlich haben sich so
manche Bad Driburger*innen ge-
fragt, was wird aus dem 2022 so
publikumswirksam präsentierten
Großprojekt. Auf diese Frage hat-
te Marcus Graf von Oeynhausen-
Sierstorpff und sein Team mit sei-
ner erneuten Vorstellung des über-
arbeiteten Konzeptes eine Ant-
wort. Der erste Eindruck für die
ÖDP-Fraktion - hier hat sich im

Gesamtkonzept „Kurpark 2030“
etwas im positiven Sinn getan.
Überrascht war die Fraktion je-
doch, dass hier wieder Zahlen aus
dem Jahr 2015 in Hinsicht Wirt-
s c h a f t l i c h k e i t s b e r e c h n u n g
zugrunde gelegt wurden (Studie
„Wirtschaftsfaktor Heilbad, Gast-
gewerbe und Tourismus“ 2016 -
dwif-Consulting GmbH).
Positiv bewertet die ÖDP, dass auf
- Panorama Chaussee
- Zufahrt Reelser Kreuz
- Hängebrücke
- Aussichtsturm
im überarbeiteten Konzept ver-
zichtet wird.
Weiterhin kritisch wird die enor-
me Erweiterung des bereits be-
stehenden Golfplatzes, der zur
Zeit mit großem Engagement vom
Bad Driburger Golfclub betrieben

wird, gesehen.
Positiv bewertet die ÖDP die Re-
naturierung von Bachläufen so-
wie das Anlegen neuer Teiche.
Auch der Kurwaldpark und der
Naturlehrpfad mit Windwippe (sie-
he Kunstpfad Nieheim) werden
positiv gesehen. Bei den geplan-
ten Rad-, Lauf- und Wanderwe-
gen gibt es mit Sicherheit Ge-
sprächsbedarf, inwieweit vorhan-
dene Wege genutzt oder Wege
verlegt werden. Eine Verbindung
der Moorerlebniswelt zum geplan-
ten Moorpark ist begrüßenswert.
Nicht überrascht hat die ÖDP-
Fraktion die kritische Einschät-kritische Einschät-kritische Einschät-kritische Einschät-kritische Einschät-
zungzungzungzungzung und Sicht von Marcus Graf
von Oeynhausen-Sierstorpff zum
TTTTThema hema hema hema hema TTTTThermenhotelhermenhotelhermenhotelhermenhotelhermenhotel in Bad Dri-
burg. Große Bedenken hat die ÖDP
Bad Driburg seit Beginn der Vor-

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

ÖDP: Wie geht es mit dem „Kurpark 2030“ weiter?
Marcus Graf von Oeynhausen-Sierstorpff stellt überarbeitetes Konzept vor

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

stellung des Konzepts der Inter-
SPA-Gruppe. Zu dem fragwürdi-
gen und intransparenten Verfah-
ren diesbezüglich hat die ÖDP
bereits im Mitteilungsblatt vom
23.01.2026 (Martin Blumenthal)
intensiv Stellung bezogen. Auch
bei dem Projekt Thermenhotel
braucht es volle Transparenz und
belastbare Konzepte, alles ande-
re wäre verantwortungslos gegen-
über Stadt und Bürgern. Mit ei-
nem Alternativkonzept hat sich
die ÖDP bereits 2024 auseinan-
dergesetzt (Wohnmobil-Park statt
Thermenhotel).
Das Angebot des Gräflichen Parks
hinsichtlich weiterer Alternativ-Alternativ-Alternativ-Alternativ-Alternativ-
konzeptekonzeptekonzeptekonzeptekonzepte sollte seitens der Stadt
nicht unbeachtet bleiben.

Petra  Flemming-Schmidt

Das Gymnasium St. Xaver ist seit
Jahren zertifizierte MINT-EC-Schu-
le und bietet viele Möglichkeiten
der individuellen Förderung in Ma-
thematik, Informatik, den Naturwis-
senschaften und Technik. So gab es
auch kürzlich zwei Highlights in die-

sem Bereich.
Regionalwettbewerb „JugendRegionalwettbewerb „JugendRegionalwettbewerb „JugendRegionalwettbewerb „JugendRegionalwettbewerb „Jugend
forscht 2026“ im HNF Paderbornforscht 2026“ im HNF Paderbornforscht 2026“ im HNF Paderbornforscht 2026“ im HNF Paderbornforscht 2026“ im HNF Paderborn
Kürzlich fand der Regionalwettbe-
werb „Jugend forscht“ im HNF Pa-
derborn statt. Auch das Gymnasi-
um St. Xaver war mit einem Team

vertreten. Die Schüler Adrian Ale-
xandrow, Julian Heidtmann und Mi-
chael Lüke gingen mit dem Projekt
„Rosenvermehrung durch Stecklin-
ge - Überprüfung von Lifehacks“ an
den Start. In ihrer Arbeit setzten sie
sich kritisch mit im Internet ver-
breiteten „Lifehacks“ zur Pflanzen-
vermehrung auseinander und über-
prüften diese systematisch unter ex-
perimentellen Bedingungen. Das
Projekt stieß bei den Jurymitglie-
dern und Besucher*innen auf reges
Interesse, insbesondere die Kreati-
vität bei der Versuchsgestaltung
und der Plakatierung am Wettbe-
werbsstand wurden von der Jury
lobend erwähnt. So stellte die Teil-
nahme für das junge Team des Gym-
nasium St. Xaver eine bereichern-
de Erfahrung dar und unterstrich
das Engagement der Schule im Be-

reich der naturwissenschaftlichen
Nachwuchsförderung.
MINTMINTMINTMINTMINT-Erlebnistag 2026:-Erlebnistag 2026:-Erlebnistag 2026:-Erlebnistag 2026:-Erlebnistag 2026: Naturwis- Naturwis- Naturwis- Naturwis- Naturwis-
senschaften zum senschaften zum senschaften zum senschaften zum senschaften zum Anfassen undAnfassen undAnfassen undAnfassen undAnfassen und
StaunenStaunenStaunenStaunenStaunen
Ebenso nahm das Gymnasium St.
Xaver als Kooperationsschule des
Vereins Natur und Technik am MINT-
Erlebnistag 2026 in Brakel teil. Zahl-
reiche Mitmachstationen und Vor-
führungen luden die Besucherinnen
und Besucher dazu ein, selbst aktiv
zu werden, Fragen zu stellen und
Phänomene aus Natur und Technik
hautnah zu erleben.
Ein besonderes Highlight stellte die
Trockeneisshow des Gymnasiums
St. Xaver dar. Mit spektakulären
Nebeleffekten, überraschenden Ex-
perimenten und verständlichen Er-
klärungen zog sie viele Besucher-
innen und Besucher in ihren Bann.

MINT-Angebote des Gymnasium St. Xaver

Julian Heidtmann, Adrian AlexandrowJulian Heidtmann, Adrian AlexandrowJulian Heidtmann, Adrian AlexandrowJulian Heidtmann, Adrian AlexandrowJulian Heidtmann, Adrian Alexandrow
und Michael Lüke (v.l.) präsentierenund Michael Lüke (v.l.) präsentierenund Michael Lüke (v.l.) präsentierenund Michael Lüke (v.l.) präsentierenund Michael Lüke (v.l.) präsentieren
stolz ihre Arbeitsergebnisse.stolz ihre Arbeitsergebnisse.stolz ihre Arbeitsergebnisse.stolz ihre Arbeitsergebnisse.stolz ihre Arbeitsergebnisse.

Der Stand des St. Xaver beim MINT-Der Stand des St. Xaver beim MINT-Der Stand des St. Xaver beim MINT-Der Stand des St. Xaver beim MINT-Der Stand des St. Xaver beim MINT-
Erlebnistag zog viele Besucher-Erlebnistag zog viele Besucher-Erlebnistag zog viele Besucher-Erlebnistag zog viele Besucher-Erlebnistag zog viele Besucher-
innen und Besucher an.innen und Besucher an.innen und Besucher an.innen und Besucher an.innen und Besucher an.
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Am Samstag, den 28. Februar 2026
feiern wir etwas ganz Besonde-
res: MOOITRENDS wird 1 Jahr alt!
Dazu laden wir Euch herzlich ein,
diesen Tag gemeinsam mit uns zu
feiern. Von 9:00 bis 16:00 Uhr er-
wartet Euch im Herzen von Alten-
beken ein Geburtstag voller In-
spiration, Genuss und guter Lau-
ne. Vor genau einem Jahr haben
wir mit MOOITRENDS einen Ort
geschaffen, an dem Mode, Deko
und Delikatessen zusammenkom-
men. Ein Geschäft zum Stöbern,
Wohlfühlen und Entdecken. Seit-
dem durften wir viele von Euch
bei uns begrüßen, tolle Gesprä-
che führen und gemeinsam be-
sondere Lieblingsstücke finden.
Ein weiterer besonderer Punkt:
Viele unserer Marken führen wir
exklusiv in Altenbeken und der
näheren Umgebung. Dazu gehö-
ren im Mode- und Lifestyle-Be-
reich SOYACONCEPT, KKNEKKI
und Fiftyeightproducts. In unserer
Gourmet Boutique findet Ihr un-
ter anderem ausgewählte Spezi-
alitäten von Deligreece, Greeno-
mic und dem Delikatessen Win-

kel DEWI - perfekt zum Genießen
oder Verschenken. Für Eure Treue,
Eure Unterstützung und Euer Ver-
trauen möchten wir an diesem Tag
einfach Danke sagen. Freu Dich auf
eine entspannte und festliche At-
mosphäre. Zur Begrüßung gibt es
ein Glas Sekt, dazu leckere Snacks,
die zum Verweilen einladen. Nimm
Dir Zeit, entdecke unsere aktuelle

Anzeige

Mode, lass Dich von stilvollen Deko-
Ideen inspirieren und probiere aus-
gewählte Delikatessen, die sich
auch perfekt als Geschenk eignen.
Natürlich haben wir auch ein paar
besondere Aktionen vorbereitet.
An unserem Glücksrad könnt Ihr
Euch mit etwas Glück tolle kleine
Überraschungen und Rabatte si-
chern. Jeder Dreh lohnt sich und

Ein Geschäft zum Stöbern, Wohlfühlen und Entdecken, MOOITRENDS in Altenbeken.Ein Geschäft zum Stöbern, Wohlfühlen und Entdecken, MOOITRENDS in Altenbeken.Ein Geschäft zum Stöbern, Wohlfühlen und Entdecken, MOOITRENDS in Altenbeken.Ein Geschäft zum Stöbern, Wohlfühlen und Entdecken, MOOITRENDS in Altenbeken.Ein Geschäft zum Stöbern, Wohlfühlen und Entdecken, MOOITRENDS in Altenbeken.

sorgt für ein Lächeln. Ein High-
light unseres Geburtstages: Täto-
wiererin Janika ist vor Ort und
bietet kleine Fineline-Tattoos an.
Wir freuen uns sehr darauf, diesen
besonderen Tag mit Dir und Euch
zu feiern!
Herzliche Grüße
Alexandra und Kai Mamet
MOOITRENDS

MOOITRENDS wird 1 Jahr - Feiert mit uns!
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Light hour - Gebet mit Light hour - Gebet mit Light hour - Gebet mit Light hour - Gebet mit Light hour - Gebet mit TTTTTaizégesän-aizégesän-aizégesän-aizégesän-aizégesän-
gen in Bad Driburggen in Bad Driburggen in Bad Driburggen in Bad Driburggen in Bad Driburg
Unter dem Thema „Ich ließ meine
Seele ruhig werden und still“ lädt
der Kernstadtpfarrgemeinderat und
der Taizéchor, am 21. Februar, um 18
Uhr in die Kirche „Zum verklärten
Christus“ in Bad Driburg ein. Atem
holen, Stille erleben, gemeinsam sin-
gen und beten, Ruhe finden und so
Gemeinschaft mit Gott erfahren.
Auch Kinder und Jugendliche sind
immer herzlich eingeladen. Kerzen
können für 50 Cent in der Kirche
erworben werden. Wir freuen uns
auf Sie.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
• Dienstag, 24. Februar, 15 Uhr:

Caritas-Konferenz im Gemein-
detreff

• Dienstag, 3. März, 16 Uhr: Cari-
tas-Sprechstunde im Gemein-
detreff

• Dienstag, 10. März, 15 Uhr: Tref-
fen der Grünen Damen im Ge-
meindetreff

• Montag, 16. März, 14:30 Uhr:
Wortgottesdienst der Senioren,
anschl. Kaffeetrinken im Ge-
meindetreff

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AltkleidersammlungAltkleidersammlungAltkleidersammlungAltkleidersammlungAltkleidersammlung
ist am Freitag, 6. März, um 9 Uhr am
Gemeindetreff, Prälat-Zimmermann-
Str. 9
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird vor der heili-
gen Messe in Peter & Paul um 17:55
Uhr neben der Kirche in der Langen
Straße der Rosenkranz gebetet. Hier
wird in der Intention der Vereini-
gung „Deutschland betet Rosen-
kranz“ an ca. zehn Orten in Deutsch-
land zur gleichen Zeit öffentlich für
Einheit und Frieden gebetet. Herzli-
che Einladung dazu.
Kirche St. Peter und PaulKirche St. Peter und PaulKirche St. Peter und PaulKirche St. Peter und PaulKirche St. Peter und Paul
Die Kirche ist vormittags für Besu-
cher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis zum
Gitter. Herzliche Einladung an alle,
die ein Gebet sprechen möchten oder
eine Kerze anzünden wollen.
„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas Fundgrube in derFundgrube in derFundgrube in derFundgrube in derFundgrube in der
Dringenberger StrDringenberger StrDringenberger StrDringenberger StrDringenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 20. Februar,
von 14:30 bis 17 Uhr
Dienstag, 24. Februar,
von 9 bis 11:30 Uhr

Freitag, 27. Februar,
von 14:30 bis 17 Uhr
SprechstundeSprechstundeSprechstundeSprechstundeSprechstunde
Die Caritas-Sprechstunde in der Ge-
meinde „Zum verklärten Christus“
wird am Dienstag, 3. März,
von 16 bis 17 Uhr in der Begeg-
nungsstätte angeboten.
HandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am
Dienstag, 24. Februar, um 15 Uhr, in
der Begegnungsstätte.
OsterbasarOsterbasarOsterbasarOsterbasarOsterbasar
Sonntag, 22. Februar,
um 14:30 Uhr im Pfarrheim
Zum Verklärten Christus
- Veranstalter Angehörige psychisch
Kranker
kfd „Zum verklärten Christus“kfd „Zum verklärten Christus“kfd „Zum verklärten Christus“kfd „Zum verklärten Christus“kfd „Zum verklärten Christus“
Der Präventionsbeauftragte, Herr Al-
bert Ecke, kommt nach Bad Driburg.
Über den kfd-Gedächtniskursus wur-
de der Präventionsbeauftragte der
Kreispolizei, Herr Albert Ecke, ein-
geladen. Er kommt am Dienstag, 24.
Februar nach Bad Driburg. Ab 9:30
Uhr wird er im Pfarrzentrum „Zum
verklärten Christus“, Von-Galen-Str.
1, über Schockanrufe, Telefon- und
Trickbetrügereien usw. aufklären, und
er wird Hinweise zum richtigen Ver-
halten geben. Zu dieser Veranstal-
tung ist jede/jeder Interessierte herz-
lich eingeladen.
Mitgliederversammlung der kfdMitgliederversammlung der kfdMitgliederversammlung der kfdMitgliederversammlung der kfdMitgliederversammlung der kfd
„Zum verklärten Christus“ am 31.„Zum verklärten Christus“ am 31.„Zum verklärten Christus“ am 31.„Zum verklärten Christus“ am 31.„Zum verklärten Christus“ am 31.
Januar mit zahlreichen EhrungenJanuar mit zahlreichen EhrungenJanuar mit zahlreichen EhrungenJanuar mit zahlreichen EhrungenJanuar mit zahlreichen Ehrungen
Zur Jahreshauptversammlung der kfd
„Zum verklärten Christus“ konnten
58 Frauen sowie Pastor Matthias
Klauke im Pfarrzentrum begrüßt
werden. Nach dem Kaffeetrinken gab
es von Gabi Lüttig einen Einstieg zur
Jahreslosung. Sie erläuterte die Le-
bensphilosophie: „Glaub an das, was
noch nicht ist, damit es werden kann“.
Ansprechende Fotokarten mit die-
ser Losung wurden an alle verteilt.
Dann begann die eigentliche Ver-
sammlung. Zunächst stand die Eh-
rung von elf Jubilarinnen auf dem
Programm.
Bereits seit 65 Jahren sind Gertrud
Ewers und Edeltraud Kröger Mit-
glieder unserer kfd.
Dann folgten mit 60 Jahren Magda
Gomille, Marianne Römer, Gertrud
Singer und Marlies Tegtmeyer. Auf
55 Jahre konnten Rosemarie Ballus
und Brunhilde Meyer zurückblicken.

Seit 40 Jahren sind Monika Ludwig,
Doris Fischer und Christa Wirth dabei.
Für alle Geehrten gab es Applaus,
und das Vorstands-Team überreich-
te ihnen eine entsprechende Urkun-
de und eine schöne Blume. Die nicht
Anwesenden wurden von den jewei-
ligen Mitarbeiterinnen besucht.
Im abgelaufenen Jahr und zum 1.
Januar konnten drei neue Mitglie-
der in unsere kfd aufgenommen wer-
den: Eva Papenfort, Antje Hanke und
Marita Rohde. Ihnen wurde zur Be-
grüßung eine schöne Rose geschenkt.
Inge Heine-Stork, Petra Reckers,
Margret Böddeker und Gabriele
Stürmann wurden zum Dank für ih-
ren langjährigen Einsatz als Mitar-
beiterinnen im Besuchsdienst mit
einem Blumenstrauß bedacht. Denn
die Mitarbeiterinnen sind es, die zu-
verlässig den Kontakt zu den einzel-
nen Mitgliedern halten.
Dann berichtete Beatrix Hesse von
den zahlreichen Programmpunkten
der kfd im Jahr 2025. Anschließend
folgte der Kassenbericht von Ute Lau-
sen zum abgelaufenen Jahr. Die Kas-
senprüferinnen beantragten die Ent-
lastung der Kassiererin sowie des
Leitungsteams. Nach der Entlastung
wurde für das nächste Jahr eine neue
Kassenprüferin bestimmt.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“
wurden noch einige Termine des Jah-
resprogramms (z.B. Karneval am 13.
Februar, Weltgebetstag der Frauen
am 6. März) und zusätzliche ange-
kündigt. So wird uns am 24. Februar
um 9:30 Uhr der Präventionsbeauf-
tragte für den Kreis Höxter, Herr Al-
bert Ecke besuchen. Dazu sind alle
Interessierten herzlich eingeladen.
Im April soll ein Besuch des Kopten-
klosters in Brenkhausen stattfinden.
Zum Ende gab es noch eine Fotoprä-
sentation mit Bildern aus den Jah-
ren 2024 und 2025.
Alle Mitglieder waren anschließend
zum Gottesdienst anlässlich des Pa-
tronatsfestes in die Pfarrkirche „Zum
verklärten Christus“ eingeladen. Die
zahlreichen Besucher (u.a. die Kom-
munionkinderfamilien des Jahres
2026) feierten einen ansprechenden
Gottesdienst mit Kerzenweihe und
Lichterprozession.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Erstkommunion 2026Erstkommunion 2026Erstkommunion 2026Erstkommunion 2026Erstkommunion 2026
Die Kommunionkinder treffen sich

am Freitag, 20. Februar, um 16:15
Uhr, zur Kirchenstunde in der Kirche
Weltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der Frauen
Die kfd St. Saturnina Neuenheerse/
Kühlsen feiert zusammen mit Frau-
en der kfd Dringenberg am 6. März,
um 16 Uhr, in der Stiftskirche in Neu-
enheerse den Weltgebetstag der
Frauen. Hierzu sind Alle herzlich ein-
geladen, sowie zum anschließenden
gemütlichen Beisammensein in der
Alten Dechanei.
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
KreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzweg
Vom 19. Februar bis zum 26. März
wird in Pömbsen immer donners-
tags um 17 Uhr der Kreuzweg gebe-
tet.
Die Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä Himmelfahrt
in Pömbsen ist von 9:30 bis 17 Uhr
zum Gebet geöffnet.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
„Ehrenamt ist Herzenssache“,„Ehrenamt ist Herzenssache“,„Ehrenamt ist Herzenssache“,„Ehrenamt ist Herzenssache“,„Ehrenamt ist Herzenssache“,
unter diesem Leitgedanken fanden
die vielen freiwillig geleisteten Akti-
vitäten, die zur Vollendung der Re-
novierungsarbeiten der St. Vitus Kir-
che in Alhausen beigetragen haben,
nun einen geselligen Abschluss am
Sonntag, 25. Januar nach dem Got-
tesdienst. Einer vorhergehenden
schriftlichen Einladung leisteten fast
40 Helferinnen und Helfer Folge und
verbrachten bei einladend gedeck-
ten Tischen einige gemütliche Stun-
den in unterhaltsamer Runde. Das
leibliche Wohl war bereits am frühen
Sonntagmorgen durch fleißige Hän-
de vorbereitet worden. Ein herzli-
cher Dank geht an dieser Stelle an
Sabine Kleine, Ingrid Nolte und Pet-
ra Schrader.
Annegret-Morosan-Weskamp be-
grüßte eingangs alle Anwesenden
im Namen des Kirchenvorstands und
zitierte ein zum Neujahresbeginn
gute Wünsche aussprechendes Ge-
dicht von Wilhelm Busch.

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
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Sparen bei den Stromkosten hat im
Alltag vieler privater Haushalte eine
hohe Bedeutung. Doch einige über-
lieferte Tipps und Verhaltenswei-
sen entpuppen sich häufig als Irr-
tum oder haben gegenteilige Effek-
te. „Wichtig ist, sich zu informie-
ren, seine Verhaltensweisen kritisch
zu prüfen und Schritt für Schritt die
eigenen Stromsparroutinen im All-
tag zu finden und anzuwenden“,
sagt Dr. Konstantin von Normann,
Leiter der Beratungsstelle Troisdorf
der Verbraucherzentrale NRW.
Doch was sind gängige Irrtümer rund
um Strom sparen im Haushalt?
Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-
ten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom als
Licht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassen
Stimmt nicht! Das gilt weder für
moderne LED- noch für Halogenlam-
pen. Leuchtmittel, die ausgeschal-
tet sind, verbrauchen immer weni-
ger Energie als brennende. Wer beim
Verlassen eines Raumes die Be-
leuchtung ausschaltet, spart Strom
und damit bares Geld. Der Irrtum
stammt noch aus der Zeit der als
Energiesparlampen bekannten Kom-
paktleuchtstofflampen. Bei diesen
erhöhte ein häufiges An- und Aus-
schalten den Stromverbrauch und
verkürzte ebenso ihre Lebensdauer.
Irrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte Ladegeräte
in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-
nen Stromnen Stromnen Stromnen Stromnen Strom
Nein! Der Energieverbrauch bei ei-
nem Smartphone- oder Tabletlade-
kabel ohne aktiven Ladevorgang ist
zwar kaum messbar. Allerdings ver-
brauchen alle im Stromnetz befindli-
chen elektrischen Geräte auch im
Leerlauf Energie. Wer mehrere La-
degeräte im Haushalt nutzt, kann
die Netzteile nach Gebrauch wieder
aus der Steckdose ziehen oder dafür
stromsparende, abschaltbare Steck-
dosenleisten einsetzen. Damit las-
sen sich alle Geräte in einem Schritt
vom Stromnetz trennen.
Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-
dus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Geld
Entspricht nicht der Wahrheit!
Standby-Geräte wie Fernseher,
Musikanlage, Spielkonsole und
andere Geräte im Haushalt laufen
im Standby im Bereitschaftsmodus
weiter. Eine abschaltbare Steck-
dosenleiste schafft Abhilfe. Beim
Internet-Router, der nie ganz ruht,
kann man in den Einstellungen in

den Stromspar-Modus wechseln.
Denn der jährliche Stromverbrauch
eines Routers ist ähnlich hoch wie
der eines Kühlschranks.
So lässt sich der Stromverbrauch
nachts, wenn der Router keine
aktive Funktion hat, per Program-
mierung reduzieren.
Irrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen ist
immer notwendigimmer notwendigimmer notwendigimmer notwendigimmer notwendig
Fast nie! Meist steht dies als Zu-
bereitungstipp auf vielen Back-
und Kochrezepten und auf Verpa-
ckungen von Fertigprodukten. Bis
auf wenige Rezeptausnahmen wie
beispielsweise Blätterteig, bei
dem es auf eine hohe Temperatur
von Beginn an ankommt, gelin-
gen die Produkte auch so bei glei-
chem Geschmack. Ein Nachteil
beim Vorheizen: Man wartet oft
zu lang, bis etwa Fertigprodukte
in den Backofen gestellt werden
und verbraucht unnötig Energie.
Grundsätzlich empfiehlt sich ein
Blick in die Bedienungsanleitung
des Gerätes. In der Regel finden
sich dort Temperatur- und Zeit-
empfehlungen und Anregungen
zum energiesparenden Backen.
Irrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm bei
Wasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuft
zu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Strom
Stimmt nicht. Bei Waschmaschi-

nen im Eco-Modus beruht die län-
gere Waschdauer auf längerem Ein-
weichen der Wäsche und häufige-
rem Hin- und Herschaukeln der
Trommel. So wird eine höhere Auf-
heizenergie vermieden, weil die
reinigende Bewegung der Trom-
mel weniger Energie benötigt als
das Aufheizen des kalten Wassers
auf 60 Grad Celsius. Ähnliches gilt
bei Spülmaschinen im Eco-Pro-
gramm: Die häufigere und längere
Bewegung der Sprüharme benö-
tigt weniger Strom als das Aufhei-
zen des Wassers im Normalbetrieb.
Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:     TTTTTiefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-
ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die TTTTTemperemperemperemperemperatur istatur istatur istatur istatur ist

Nein! Beim Tiefkühlen sind minus
20 Grad nicht besser als minus 18
Grad Celsius für die Haltbarkeit
von tiefgekühlten Lebensmitteln.
Das Wachstum von Mikroorganis-
men wird bei minus 18 Grad Cel-
sius vollends gestoppt, eine nied-
rigere Temperatureinstellung ver-
braucht daher unnötig Strom.
Wichtig ist, dass man Türen von
Gefrierschränken nicht zu lange
geöffnet hat und nach dem Füllen
und Entnehmen von Lebensmit-
teln schnell wieder schließt. So
bleibt die Kühltemperatur kon-
stant und es sammelt sich weni-
ger Eis an. Hat sich bereits Eis im
Kühlfach gebildet, hilft Abtauen
beim Energiesparen.

Weiterführende Infos:
Strom sparen im Haushalt: https:/
/www.verbraucherzentrale.nrw/
node/10734

Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW e.V.

Irrtümer beim Strom sparen - richtig oder falsch?
Verbraucherzentrale NRW klärt über Stromsparmythen auf
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Am 6. März feiern Christinnen und
Christen in über 150 Ländern den
Weltgebetstag. Wie jedes Jahr fin-
den die ökumenischen Gottes-
dienste als weltweite Gebetsket-
te am ersten Freitag im März statt,
diesmal vorbereitet von Frauen aus
Nigeria. Sie haben als Leitwort
„Kommt! Bringt eure Last.“ aus
dem Matthäus-Evangelium (Mt
11,28-30) gewählt- eine Einladung,
die Lasten des Lebens vor Gott zu
bringen. So lädt auch die kfd Hers-
te am Freitag, 6. März, um 18 Uhr,
alle Interessierten zu einem Wort-
gottesdienst in die St. Urbanus Kir-
che ein.
In Nigeria werden Lasten von Män-
nern, Kindern vor allem aber von
Frauen auf dem Kopf transportiert.
Doch es gibt auch unsichtbare Las-
ten wie Armut und Gewalt. Das
facettenreiche Land ist geprägt von
sozialen, ethnischen und religiö-

sen Spannungen. Islamistische Ter-
rorgruppen wie Boko Haram ver-
breiten Angst und Schrecken. Die
korrupten Regierungen kommen
weder dagegen an, noch sorgen
sie für verlässliche Infrastruktur.
Umweltverschmutzung durch die
Ölindustrie und Klimawandel füh-
ren zu Hunger. Armut, Perspektiv-
losigkeit und Gewalt sind die Fol-
gen all dieser Katastrophen.
Hoffnung schenkt vielen Menschen
in dieser existenzbedrohenden Si-
tuation ihr Glaube. Diese Hoffnung
teilen uns christliche Frauen aus
Nigeria mit - in Gebeten, Liedern
und berührenden Lebensgeschich-
ten. Sie berichten vom Mut allein-
erziehender Mütter, von Stärke
durch Gemeinschaft, vom Glauben
inmitten der Angst und von der
Kraft, selbst unter schwersten Be-
dingungen durchzuhalten und wei-
terzumachen.

Einladung
zum Weltgebetstag
kfd Herste

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Bad Driburg, Sonntag, 22. FebruarBad Driburg, Sonntag, 22. FebruarBad Driburg, Sonntag, 22. FebruarBad Driburg, Sonntag, 22. FebruarBad Driburg, Sonntag, 22. Februar
9:30 Uhr - Gottesdienst
Altenbeken, Sonntag, 22. FebruarAltenbeken, Sonntag, 22. FebruarAltenbeken, Sonntag, 22. FebruarAltenbeken, Sonntag, 22. FebruarAltenbeken, Sonntag, 22. Februar
11 Uhr - Gottesdienst
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
20 Uhr - Kirchenchor im Ev. Ge-
meindehaus Altenbeken

Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg

Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
10 Uhr - Singkreis „Generationen
plus“
Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
15 Uhr - Frauenhilfe
15 Uhr - Sprachcafe
19 Uhr - Posaunenchor
Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
20 Uhr - Gospelchor „Spirit Voices“

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
9:40 Uhr - Eintägiger Bibelkon-
gress mit dem Thema „Höre, was
der Geist den Versammlungen
sagt“ in der Stadthalle Güters-
loh. Programm auf www.jw.org
Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
19 Uhr - Bibelbetrachtung Jesaja

38-40, Thema u.a. „Wie ein Hirte
wird er sich um seine Herde küm-
mern“
Sie sind herzlich willkommen. Kei-
ne Geldsammlungen. Infos unter
05253-5090 und auf der kosten-
freien Webseite www.jw.org >
Über Uns

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 &
Telefon-/Videokonferenz)

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

AB JETZT in unseren 

www.bestattungshaus-brinkmoeller.de
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Ob im Pkw, Lkw oder Traktor -
Verbrennungsmotoren werden
uns noch viele Jahre begleiten.
Zu einer erfolgreichen Verkehrs-
wende gehören daher neben dem
Ausbau der Elektromobilität auch
klimafreundliche Kraftstoffe, die
Benzin und Diesel ersetzen. Eine
sofort einsetzbare Lösung sind
Biokraftstoffe aus nachwachsen-
den Rohstoffen sowie Abfällen und
Reststoffen: Sie liefern Klima-
schutz für Verbrennungsmotoren.
Klimaschutz und heimische Klimaschutz und heimische Klimaschutz und heimische Klimaschutz und heimische Klimaschutz und heimische WWWWWert-ert-ert-ert-ert-
schöpfungschöpfungschöpfungschöpfungschöpfung
Biodiesel aus Rapsöl oder ge-
brauchtem Fritteusenfett, Bio-
ethanol aus Getreide und Biom-
ethan aus Stroh liefern heute den
größten Beitrag zum Klimaschutz
im Straßenverkehr: Nach statisti-
schen Daten der Bundesregierung
wurden dadurch allein 2023 in
Deutschland rund zwölf Millionen
Tonnen Treibhausgase vermieden.
Anbau, Sammlung und Handel der
Rohstoffe sowie ihre Verarbeitung
zum fertigen Biokraftstoff stärken
die heimische Wertschöpfung und
sichern Arbeitsplätze. Wer sich
näher informieren möchte, findet
beim Biokraftstoffverband unter
www.biokraftstoffverband.de
leicht verständliche Hintergrund-
informationen, anschauliche Pra-
xisbeispiele und aktuelle Klima-
bilanz-Daten.
Mehr als Energie: Koppelproduk-Mehr als Energie: Koppelproduk-Mehr als Energie: Koppelproduk-Mehr als Energie: Koppelproduk-Mehr als Energie: Koppelproduk-
te werden mitgeliefertte werden mitgeliefertte werden mitgeliefertte werden mitgeliefertte werden mitgeliefert

Die Herstellung von Biokraftstof-
fen aus Anbaubiomasse wie Raps-
öl für Biodiesel oder Roggen für
Bioethanol bringt neben klima-
freundlicher Energie als wichtigen
Zusatznutzen auch sogenannte
Koppelprodukte hervor. Dies sind
wertvolle Erzeugnisse, die paral-
lel zum Biokraftstoff entstehen.
Dazu gehört zum Beispiel Eiweiß-
futter für Nutztiere wie Rapsschrot
sowie Glycerin als Grundstoff für
die chemische Industrie und In-
haltsstoff vieler Produkte unseres
Alltags. Während die Nutzung von
Abfällen und Reststoffen als Roh-
stoff im Sinne der Kreislaufwirt-
schaft ist, können nahrungsmit-
teltaugliche Ausgangsstoffe wie
Rapsöl im Krisenfall als Lebens-
mittel genutzt werden, was die
Ernährungssicherheit stärkt.
Jeder Liter Biokraftstoff spart COJeder Liter Biokraftstoff spart COJeder Liter Biokraftstoff spart COJeder Liter Biokraftstoff spart COJeder Liter Biokraftstoff spart CO

22222
Im Gegensatz zu langfristig ange-
legten Klimaschutzmaßnahmen
können Biokraftstoffe ihre Wir-
kung sofort entfalten. Jeder Liter,
der fossiles Erdöl ersetzt, spart
unmittelbar CO2. Diese Eigen-
schaft macht Biokraftstoffe zu ei-
nem unverzichtbaren Baustein für
die Erreichung der Klimaziele im
Verkehr. Zugleich helfen sie, die
Abhängigkeit von Energieimpor-
ten zu verringern und die Versor-
gungssicherheit zu erhöhen.
Biokraftstoffe besitzen Vorteile
für Umwelt, Klima, Wirtschaft und
Gesellschaft. (DJD)

Klimaschutz im Tank
Biokraftstoffe sind Baustein für die
technologieoffene Verkehrswende

Einheimischer Raps kann fossile Brennstoffe im Straßenverkehr erset-Einheimischer Raps kann fossile Brennstoffe im Straßenverkehr erset-Einheimischer Raps kann fossile Brennstoffe im Straßenverkehr erset-Einheimischer Raps kann fossile Brennstoffe im Straßenverkehr erset-Einheimischer Raps kann fossile Brennstoffe im Straßenverkehr erset-
zen und er steht zudem für die Versorgung mit hochwertigen Futtermit-zen und er steht zudem für die Versorgung mit hochwertigen Futtermit-zen und er steht zudem für die Versorgung mit hochwertigen Futtermit-zen und er steht zudem für die Versorgung mit hochwertigen Futtermit-zen und er steht zudem für die Versorgung mit hochwertigen Futtermit-
teln und anderen wichtigen Koppelprodukten. Foto: DJD/Verband derteln und anderen wichtigen Koppelprodukten. Foto: DJD/Verband derteln und anderen wichtigen Koppelprodukten. Foto: DJD/Verband derteln und anderen wichtigen Koppelprodukten. Foto: DJD/Verband derteln und anderen wichtigen Koppelprodukten. Foto: DJD/Verband der
Deutschen BiokraftstoffindustrieDeutschen BiokraftstoffindustrieDeutschen BiokraftstoffindustrieDeutschen BiokraftstoffindustrieDeutschen Biokraftstoffindustrie

Kraftstoffe, die von unseren leuchtend gelben Rapsfeldern stammen,Kraftstoffe, die von unseren leuchtend gelben Rapsfeldern stammen,Kraftstoffe, die von unseren leuchtend gelben Rapsfeldern stammen,Kraftstoffe, die von unseren leuchtend gelben Rapsfeldern stammen,Kraftstoffe, die von unseren leuchtend gelben Rapsfeldern stammen,
sparen bereits heute große Mengen COsparen bereits heute große Mengen COsparen bereits heute große Mengen COsparen bereits heute große Mengen COsparen bereits heute große Mengen CO

2 2 2 2 2 ein. Sie können eine wichtigeein. Sie können eine wichtigeein. Sie können eine wichtigeein. Sie können eine wichtigeein. Sie können eine wichtige
Rolle bei der Verkehrswende spielen. Foto: DJD/Verband der DeutschenRolle bei der Verkehrswende spielen. Foto: DJD/Verband der DeutschenRolle bei der Verkehrswende spielen. Foto: DJD/Verband der DeutschenRolle bei der Verkehrswende spielen. Foto: DJD/Verband der DeutschenRolle bei der Verkehrswende spielen. Foto: DJD/Verband der Deutschen
Biokraftstoffindustrie/Getty Images/StanchevBiokraftstoffindustrie/Getty Images/StanchevBiokraftstoffindustrie/Getty Images/StanchevBiokraftstoffindustrie/Getty Images/StanchevBiokraftstoffindustrie/Getty Images/Stanchev
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Café-Restaurant „Vier Jahreszeiten“
Caspar-Heinrich-Straße 14–16
33014 Bad Driburg
Tel.: 05253 / 4047 - 515
kueche-bd@senioren-park.de

Wir freuen uns auf Sie.

Angebot
für Gruppen ab

8 Personen
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carpe diem Genussfrühstück 
17.90€ / Person

Amerikanisches Frühstück 
14.90€ / Person

Genießen Sie unsere  
Frühstücksvielfalt

Am Mittwoch, 4. März, von 15 bis
16:30 Uhr, können sich pflegende
Angehörige und Interessierte
darüber informieren, welche As-
pekte zu beachten sind, wenn je-
mand im näheren Umfeld pflege-
bedürftig wird. Die Referentin Ker-
stin Müller von der Pflegebera-
tungsstelle des Kreises Höxter in-
formiert und beantwortet Fragen,
wie zum Beispiel: Welche Leis-
tungen kann man von der Pflege-
kasse erhalten? Welche Pflege-
grade gibt es und was bedeuten
sie? Frau Müller gibt den Teilneh-
menden zudem praxisnahe Tipps,
wie sie sich im komplexen System
der Pflegeversicherung zurecht-
finden und passende Hilfe organi-
sieren können.
Veranstalter ist das Kontaktbüro
Pflegeselbsthilfe (KoPS) Höxter.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Ver-
anstaltungsort: VHS Höxter, Möl-
lingerstraße 9, 37671 Höxter. Der
Veranstaltungsort ist barrierefrei
erreichbar.
Um Anmeldung beim Kontaktbü-

ro Pflegeselbsthilfe wird gebeten,
telefonisch unter 05271 96 69 875
oder per E-Mail unter pflege-
selbsthilfe-hoexter@paritaet.org
Das gesamte KoPS-Jahrespro-
gramm steht auf der Website
www.pflegeselbsthilfe-hoexter.de
unter „Aktuelles und Termine“
zum Download bereit oder kann
auf Anfrage per Post zugesandt
werden.
Die Teilnahme an allen Veranstal-
tungen ist kostenfrei und unver-
bindlich.
Das Paritätische Kontaktbüro
Pflegeselbsthilfe informiert über
bestehende Selbsthilfegruppen für
pflegende Angehörige, begleitet
und unterstützt bestehende Grup-
pen und hilft bei Gründung und
Aufbau neuer Selbsthilfegruppen.
Die Einrichtung wird gefördert
durch das Ministerium für Arbeit,
Gesundheit und Soziales des Lan-
des NRW, der Landesverbände der
Pflegekassen und des Verbandes
der Privaten Krankenversiche-
rung.

Vortrag: „Pflegebedürftig - was nun?“
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Die Hospizgruppe des Ev. Jo-
hanneswerks im Kreis Höxter
startet mit einem gesunden
Frühstück in das neue Jahr
2026.

Als Dankeschön für das große
Engagement in der Hospizarbeit
wurden die ehrenamtlichen
Mitarbeiter*Innen zu einem ge-
mütlichen Frühstück in das
Nachbarschaftszentrum des
Helene-Schweitzer-Hauses in
Steinheim eingeladen. Für das
leibliche Wohl sorgte ein reich-
haltiges Frühstücksbuffet, wel-
ches keine Wünsche offenließ.
„Die Ehrenamtlichen begleiten
Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase, würdevoll, zuge-
wandt, achtsam, individuell und
mit ganz viel Herz. Das ist nicht
immer eine leichte Aufgabe. Da-
her ist es wichtig auch mal et-
was gemeinsam als Gruppe zu
unternehmen, um den Heraus-
forderungen aus dem Alltag zu
entfliehen und aufzutanken“, so
Hospizkoordinatorin Ramona
Schwertges.

Der Meinung waren auch die Eh-
renamtlichen, die der Einladung
folgten und den Vormittag zum
regen Austausch nutzten.
Somit ist die Hospizgruppe des
Ev. Johanneswerks gut gestärkt
für zukünftige Begleitungen und
blickt zuversichtlich auf das
kommende Jahr.
Haben auch Sie Interesse an ei-
ner ehrenamtlichen Mitarbeit im

Gut gestärkt ins neue Jahr

(v.l.) Marlies Kornhoff (Co-Leitung), Ursula Müller, Theresia Multhaup, Marianne Bost, Doris Ertlmeier,(v.l.) Marlies Kornhoff (Co-Leitung), Ursula Müller, Theresia Multhaup, Marianne Bost, Doris Ertlmeier,(v.l.) Marlies Kornhoff (Co-Leitung), Ursula Müller, Theresia Multhaup, Marianne Bost, Doris Ertlmeier,(v.l.) Marlies Kornhoff (Co-Leitung), Ursula Müller, Theresia Multhaup, Marianne Bost, Doris Ertlmeier,(v.l.) Marlies Kornhoff (Co-Leitung), Ursula Müller, Theresia Multhaup, Marianne Bost, Doris Ertlmeier,
Tatjana Titow, Heike Willmann, Angelika Schauf, Ulrike Marx, Hans Peter Dassel, Ramona SchwertgesTatjana Titow, Heike Willmann, Angelika Schauf, Ulrike Marx, Hans Peter Dassel, Ramona SchwertgesTatjana Titow, Heike Willmann, Angelika Schauf, Ulrike Marx, Hans Peter Dassel, Ramona SchwertgesTatjana Titow, Heike Willmann, Angelika Schauf, Ulrike Marx, Hans Peter Dassel, Ramona SchwertgesTatjana Titow, Heike Willmann, Angelika Schauf, Ulrike Marx, Hans Peter Dassel, Ramona Schwertges
(Hospizkoordinatorin). Foto: Ev. Johanneswerk(Hospizkoordinatorin). Foto: Ev. Johanneswerk(Hospizkoordinatorin). Foto: Ev. Johanneswerk(Hospizkoordinatorin). Foto: Ev. Johanneswerk(Hospizkoordinatorin). Foto: Ev. Johanneswerk

Hospizdienst des Ev. Johannes-
werks im Kreis Höxter, dann
wenden Sie sich gerne an die
Koordinatorin Ramona Schwert-
ges per
E-Mail (ramona.schwertges@
johanneswerk.de) oder telefo-
nisch (0171 2669522). Ein neuer
Qualifizierungskurs für die eh-
renamtliche Mitarbeit im Hos-
pizdienst startet im April.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.02.2026 um 10 Uhr20.02.2026 um 10 Uhr20.02.2026 um 10 Uhr20.02.2026 um 10 Uhr20.02.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co

Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !
Reparatur von PC’s, Notebooks. Ver-
kauf „NEUER oder GEBRAUCHTER“
Hardware für Büro/Internet; Spiele;
Wohnzimmer-PC’s - mit Garantie. Tel.
05253/9354495 Mo-Fr v. 9-18 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung suche von PrivatAchtung suche von PrivatAchtung suche von PrivatAchtung suche von PrivatAchtung suche von Privat
Münzen, Militaria, Zinn, Messing +
Figuren, Römergläser, Ess- & Kaffee-
geschirr, Silberbesteck/-auflage, Bron-
ze- & Holzfiguren, Bilder, Porzellan,
Schmuck, Modeschmuck, Eisenbah-
nen, Loks, Waggons, ganze Haushal-
te. Seriöse Abwicklung, Hausbesuche.
Hr. Laubingr, 0152•02924056

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.
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Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstraße 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644/1000

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Einzugs-
gebiete Bad Driburg und Bra-
kel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung undBeratung undBeratung undBeratung undBeratung und
Unterstützung zu HauseUnterstützung zu HauseUnterstützung zu HauseUnterstützung zu HauseUnterstützung zu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
TTTTTel.el.el.el.el. 0 52 53 / 97 53 62 0 52 53 / 97 53 62 0 52 53 / 97 53 62 0 52 53 / 97 53 62 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung,
Information und Demenzsprech-
stunde nach Absprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de
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Ende Januar fand die jährliche  Ge-
neralversammlung des Löschzugs
Bad Driburg im Feuerwehrgeräte-
haus  statt. Einheitsführer  Benedikt
Rüsing konnte eine Vielzahl an Mit-
gliedern, Gästen und Vertretern der
Stadtverwaltung begrüßen, um ge-
meinsam auf das vergangene Jahr
zurückzublicken.
Auch im Jahr 2025 wurde erneut
eine große Anzahl an Einsätzen ab-
gearbeitet, insgesamt 241. Dabei
wurden 3.383 Einsatzstunden abge-
leistet. Hinzu kam die investierte
Zeit für Aus- und Fortbildung. Über-
örtlich unterstützte der Löschzug Bad
Driburg im vergangenen Jahr bei
Großbränden in Brakel und Nieheim.
Rüsing bedankte sich herzlich bei
allen Kameradinnen und Kamera-
den des Löschzugs, der Unterstüt-
zungs- und Ehrenabteilung sowie den
Mitgliedern der Jugend- und Kinder-
feuerwehr für ihre geleistete Arbeit.
Auch der neue Bürgermeister der
Stadt Bad Driburg, Tobias Tölle, war
vor Ort und richtete seine Grußwor-
te an die Gäste. Er richtete in die-
sem Zusammenhang beste Grüße
von seinen beiden Stellvertretern
Marianne Strauß und Thomas Arens
aus. Insbesondere führte er an, dass
die Feuerwehr höchste Priorität ge-
nießt und die Stadt diese Aufgabe
weiterhin vollumfänglich und best-
möglich unterstützt. Er bat alle Ka-
meradinnen und Kameraden immer
den Eigenschutz zu beachten und
darauf Acht zu geben, immer sicher
und gesund von den Einsätzen zu-
rück nach Hause zu kommen.
Der Leiter der Feuerwehr, Andreas
Rehermann, gab im Anschluss einen
Gesamtüberblick über die Feuerwehr
Bad Driburg. Im Stadtgebiet Bad Dri-
burg hat es im Jahr 2025 insgesamt
99 Brandeinsätze, 142 Hilfeleistungs-
einsätze und 86 Einsätze im vorbeu-
genden Brandschutz gegeben. Die
Einsatzzahl war insgesamt leicht
rückläufig aber dennoch auf einem
hohen Niveau. Die Feuerwehr Bad
Driburg verzeichnet aktuell eine Mit-
gliederzahl von 331 Kameradinnen
und Kameraden. Die drei Jugend-
feuerwehren bestehen aktuell aus
63 Mitgliedern, in den beiden Kin-
derfeuerwehren befinden sich
insgesamt 30 Kinder. Die Unterstüt-
zungsabteilung besteht aus elf Mit-
gliedern, die Ehrenabteilung ver-

zeichnet 93 Mitglieder. Auch der
Musikzug Pömbsen ist mit 21 Mit-
gliedern aktiv. Andreas Rehermann
führte weiter aus, dass sich aktuell
mehrere Einsatzfahrzeuge in der Be-
schaffung befinden. Er wünschte der
Veranstaltung im Anschluss einen
weiterhin guten Verlauf und bedank-
te sich für die geleistete Arbeit aller
Kameradinnen und Kameraden.
Im weiteren Verlauf der Veranstal-
tung erfolgten die Beförderungen.
Während Miriam Klaski zur Feuer-
wehrfrau-Anwärterin ernannt wer-
den konnte, wurden Raphael Weise
und Julius Mertens zum Feuerwehr-
mann befördert, da diese die Jugend-
feuerwehr verlassen haben und ab
sofort am aktiven Dienst teilnehmen.
Andreas Offergeld und Jonas Rohde
fungieren künftig als Oberfeuerwehr-
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Löschzug Bad Driburg blickt auf ein ereignisreiches Jahr
2025 zurück

männer. Jan Gehrke wurde zum Ob-
erbrandmeister, Arne Hausmann und
Marian Volkhausen nach erfolgreich
bestandenem Zugführer-Basislehr-
gang zu Brandinspektoren befördert.
Während Sebastian Niemann ver-
einsintern für 15 Jahre Mitgliedschaft

geehrt wurde, erhielt Dirk Gehrke
eine offizielle Urkunde für 25 Jahre
aktive Mitgliedschaft. Andreas Nig-
gemeyer sowie Thomas Göke konn-
ten die Urkunde für 50 Jahre aktive
Mitgliedschaft in der Feuerwehr ent-
gegennehmen.


